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DER MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

Nach einer intensiven Bauzeit konnte der von Baumeis-
ter Ing. Michael Frieberger errichtete Neubau des NÖ
Landeskindergartens St. Andrä, Tullner Straße, fristge-
recht fertig gestellt werden, wodurch nun für vier Grup-
pen eine Betreuungsmöglichkeit geboten wird. 
In zwei Gruppen ist die Tagesbetreuungseinrichtung
„Zwergenburg“ untergebracht und für den Landes-

kindergarten stehen ebenfalls zwei Gruppen zur
Verfügung, eine Gruppe ging bereits in Betrieb. 
Am Mittwoch, dem 25.10. 2017, um 16.00 Uhr, laden
wir zum „Tag der offenen Tür“, und um 17.00 Uhr
wird Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner
den Kindergarten offiziell seiner Bestimmung über-
geben. 

Neuer Kindergarten 
in St. Andrä, Tullner Straße

Neuer Kindergarten 
in St. Andrä, Tullner Straße
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Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-

tag, dem 4. Dezember 2017, um 19.00 Uhr, im Gemeindeamt

Wördern, Altgasse 30, statt. Unter anderem wird der Voran-

schlag 2018 und der mittelfristige Finanzplan 2018 bis 2022 auf

der Tagesordnung stehen. Am Freitag, dem 15. Dezember 2017

wird um 18.00 Uhr die Festsitzung mit den Ehrungen verdienter

GemeindebürgerInnen abgehalten.

Jagdpachtauszahlung 2017
Die Auszahlung des Jagdpachtschillings 2017 für die Katas-

tralgemeinden Altenberg, Greifenstein, Hadersfeld, Hintersdorf,

Kirchbach, St.Andrä und Wördern erfolgt bis einschließlich 16.

November 2017; während der Kassastunden im Gemeindeamt

der Marktgemeinde St.Andrä-Wördern. Anteile, die in der Zeit

von 17. Mai 2017 bis 16. November 2017 nicht behoben wer-

den, werden den in den jeweiligen Jagdausschusssitzungen

bestimmten Verwendungszwecken zugeführt.

Beträge, welche über dem Bagatellbetrag von € 15,- liegen,

können bei Bekanntgabe der Bankverbindung, abzüglich der

Überweisungsspesen, überwiesen werden. Die Überweisung

der Anteile erfolgt Miete August 2017. Bagatellbeträge (unter �

€ 15,-) werden nicht überwiesen (nur Abholung möglich). 

Bürgerservicestellen
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 

Bürgermeister

Maximilian Titz
Sprechstunden des Bürgermeisters
jeweils am Donnerstag von 15.00

bis 18.00 Uhr, um Terminvereinbarung unter 
02242/31300-0 wird gebeten.

Post Partner und Ortsvorstehung
Altenberg-Greifenstein  
Hadersfelder Straße 1 
Tel. 02242 / 32231-10 (Fax DW 15)
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 15.30 bis 17.00 Uhr, Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
und Freitag von 8.00 bis 9.30 Uhr. Ortsvorstehung
Greifenstein am Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 6
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Am 2. Donnerstag
im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

Post Partner und 
Ortsvorstehung Hintersdorf
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten Post Partner:
Montag, Dienstag und Donnerstag

von 17.30 bis 19.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 bis 16.30 Uhr
und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Ortsvorstehung am Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Staße. 25
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von
17.00 bis 19.00 Uhr.

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Poolwasser im Herbst entleeren
Das Wasser von Swimmingpool wird während der Bade-
zeit mit verschiedenen Chemikalien behandelt, um die
Entstehung von Algen und die Belastung durch Keime zu
verhindern. Das Wasser kann so nicht in den Kanal aber
auch nicht versickert werden.Auch ein Einleiten in
Oberflächengewässern ist streng verboten. Um das
Poolwasser für das Versickern vorzubereiten, sollten eini-
ge Maßnahmen getroffen werden, um eine Belastung
des Grundwassers zu vermeiden.Aufbereitet kann das
Wasser auch in den Kanal eingeleitet werden.Auf keinen
Fall darf das Wasser in stehende oder fließende
Gewässer gepumpt werden.
Siehe Homepage der Gemeinde www.staw.at
Ihre Umweltgemeinderäte
Ing. Harald Sattmann und Rudolf Hammer



Sehr geehrte
Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Ich hoffe, Sie haben diesen prächtigen,

warmen Sommer sportlich und friedlich

verbracht. Wir haben in unserer Gemein-

de das Glück, am Wasser zu wohnen und

jederzeit die Vorteile dieser Nähe zu

genießen.

Nun ist der Herbst da, es wird kühler, nun

ist auch wieder mehr Motivation für die

Arbeit, die Schule und alle anderen Auf-

gaben  in der zweiten Jahreshälfte vor-

handen.

Nun zu den Neuigkeiten aus unserer Ge-

meinde: Der neue Kindergarten wurde,

wie geplant, am 4. September fertig. Die

Kinder der Zwergenburg und des Landes-

kindergartens konnten ihr neues, schönes

Gebäude bereits beziehen.

Am 25.10. 2017 werden wir den neuen
Kindergarten St. Andrä, Tullner Straße,
offiziell seiner Bestimmung übergeben. 

Ab 16.00 Uhr können Sie im Zuge „Tag
der offenen Tür“ den Kindergarten be-
sichtigen. Um 17.00 Uhr wird unsere
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-
Leitner den Kindergarten feierlich sei-
ner Bestimmung übergeben. 

Anschließend wird die Landeshauptfrau

unser neu renoviertes Gemeindeamt be-

sichtigen! Dazu sind Sie herzlich eingela-

den! Und wir freuen uns auf einen regen

Besuch.

Ebenso stolz waren wir, Ihnen am „Tag

der offenen Tür“ am 16. 9. unser renovier-

tes, erneuertes Gemeindeamt präsentie-

ren zu dürfen. Zahlreiche Bürgerinnen

und Bürger überzeugten sich persönlich

von den erfolgten Umbauten des Ge-

meindeamts und der Rettungsstation und

genossen Im Zuge des Umwelttages die

regionalen Schmankerln der Aussteller.

Der alte Sportplatz - Zukunft

Wördern 

Die Einbeziehung der Bevölkerung für die

langfristig orientierten Planungen bezüg-

lich des neuen Ortsteils ist uns ein großes

Anliegen und es ist ein spannender Pro-

zess. Der Vor-Auftrag zum Entwurf des

neuen Sportplatzes, wurde bei der Ge-

meinderatssitzung im September be-

schlossen und somit kann die Planung

starten.

Die Arbeiten für den Masterplan „Der

alte Sportplatz - Zukunft Wördern“ sind

schon weit fortgeschritten.

Gerne nützen Sie die Möglichkeit, auf

unserer Homepage die aktuellen Ergeb-

nisse ausführlich dargestellt zu lesen.

Um die bestmögliche Gestaltung und

Nutzung für diesen neuen Ortsteil zu er-

langen, haben wir Sie, verehrte Bürgerin-

nen und Bürger, unter Leitung unseres Ar-

chitekten zu „offenen Ateliers“ eingela-

den, um Ihre Meinungen oder Ihre Ideen

zu hören.

Das erste „offene Atelier“ fand im Juni

2017, das zweite Ende September 2017

unter sehr hoher Beteiligung statt.

Bei diesen Ateliers haben Sie uns, liebe

Bürgerinnen und Bürger, sehr viele gute

Anregungen und Ideen aufgezeigt.  Das

dritte Atelier  findet am 15.11. 2017, das

vierte und letzte am 13. 1. 2018 statt.

Auch zu diesen Ateliers möchte ich Sie,

liebe Bürgerinnen und Bürger, herzlich

einladen!  Ihre Meinung, Ihre Ideen, und

auch durchaus Ihre Kritik einzubringen!

Im Zuge der Neugestaltung wurde zu

einem Workshop „die Zivilgesellschaft“,

eingeladen. Hier wurden die Meinungen

und Vorschläge der zahlreichen Vereine

gehört und diskutiert.

Als nächstes folgte der Workshop mit

Vertretern der heimischen Wirtschaft und

KOMMENTAR
VON BÜRGERMEISTER MAXIMILIAN TITZ

Maximilian Titz
Bürgermeister

den Bauträgern. Auch hier erhielten wir

zahlreiche Anregungen, Wünsche und

Vorschläge. Mitte Jänner 2018 werden wir

dann unseren Masterplan in einer öffent-

lichen Präsentation vorstellen. Dies er-

fahren Sie aber noch gesondert.

Wie Sie, verehrte Bürgerinnen und Bürger,

aus der umfassenden Erarbeitung dieses

Masterplanes ersehen können, gehen wir

mit aller Sorgfalt an das Projekt heran. Wir

lassen uns und Ihnen Zeit und Raum für

die Entfaltung und Erfassung der besten

Ideen für diesen neuen Ortsteil. Ziel und

Ansporn ist es, ein wirklich gelungenes

und zukunftsorientiertes Projekt für alle

Generationen präsentieren zu können! 

Hochwasserschutz Hagenbach

Auch hier kann ich Ihnen erfreuliches

berichten! Im September fand die was-

serrechtliche Verhandlung statt. Unser

Projekt wurde positiv bewertet. Das be-

deutet, wir können nun mit der weiteren

Berechnung der Kosten des Hochwas-

serschutz des Hagenbachs beginnen und

anhand dieser Berechnungen die mög-

lichen Förderungen für diese Projekt eru-

ieren. Wenn die Gemeinde die notwendi-

gen Bescheide sowie die Berechnungen

in Händen hält, werden wir zu einer

„Hochwasserschutz-Hagenbach Infor-

mationsveranstaltung“ einladen.

Somit wünsche ich Ihnen, sehr ge-

schätzte Gemeindebürgerinnen und

Gemeindebürger, einen wunderschönen

goldenen Herbst, viele schöne entspann-

te  Wanderungen mit Freunden und der

Familie und natürlich Herbstgenuss mit

Kürbis, Maroni und Wein!

Herzlichst Ihr
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Aus dem

SITZUNG VOM 29. SEPTEMBER 2017

Die Gemeinderatssitzung am
29. 9. 2017 umfasste 21 Ta-
gesordnungspunkte im öf-
fentlichen Teil und der Bür-
germeister konnte wieder
zahlreiche Besucher begrü-
ßen.
Gleich zu Beginn wurde GR
Mag. Maria Weidinger-
Moser als neue Gemeinde-
rätin vom Bürgermeister an-
gelobt, da Liliane Leitzinger
ihr Mandat zurückgelegt hat.
Im Laufe der Sitzung wurde
GR Andreas Pospisil in der
Nachfolge als Familienge-
meinderat bestellt.

Berichte des

Bürgermeisters

Landeshauptfrau-Stellvertreter

Dr. Stephan Pernkopf informiert,

dass der Ankauf eines Mann-

schaftstransportfahrzeuges für

die Freiwillige Feuerwehr Grei-

fenstein mit bis zu € 7.000,-- ge-

fördert wird.

Landeshauptfrau Mag. Johan-

na Mikl-Leitner teilt mit, dass in

der Sitzung der NÖ Landesre-

gierung Bedarfszuweisungs-

mittel für die Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern in Höhe von 

€� 200.000,- für Straßen und

Brückenbau,  €�2.500,- für Gü-

terwegeerhaltung und 

€ 70.000,- für Straßenbeleuch-

tung gewährt wurden.

Bundesminister für Inneres Mag.

Wolfgang Sobotka nimmt zur

übermittelten Resolution „Si-

cherheitsoffensive St. Andrä-

Wördern - 24 Stunden Öffnungs-

zeiten Polizeistation St. Andrä-

Wördern“ Stellung:

Unter anderem führt er aus:

„Hilfesuchende Personen wer-

den - sofern tagsüber nicht oh-

nehin ein Polizist/eine Polizistin

auf der Dienststelle anwesend

ist - bei Betätigung der Rufan-

lage mit der Bezirksleitstelle ver-

bunden, die für die Entsendung

einer Streife zum Einsatzort oder

zur Polizeiinspektion sorgt, um

die erforderliche Hilfesteilung

dort abzuwickeln.

Für die Nachtzeit ist seit 1993

österreichweit das bewährte

Sektorstreifensystem in Kraft. Die

beiden in einer Entfernung von

5 km liegenden Polizeiinspek-

tionen St. Andrä-Wördern und

Königstetten decken in der

Nachtzeit den Überwachungs-

bereich gemeinsam ab, das

bedeutet, dass sie gemeinsam

Sektorstreife fahren. Somit kann

optimiert sichergestellt werden,

dass die Außendienstpräsenz

gewährleistet und die Polizei für

die Bevölkerung auch präsent

und sichtbar ist.“

Mit Schreiben vom 26. Septem-

ber 2017 bedankt sich Frau Rita

Mayerhofer für die Möglichkeit

der Teilnahme, als Zuhörerin bei

der mündlichen wasserrecht-

lichen Verhandlung, betreffend

den Hochwasserschutz Hagen-

bach am 14. 9. 2017. Weiters

ersucht sie, im Sinne der 345

Haushalte, welche von einem

Hochwasser im Hagenbach be-

droht sind, um die Durchfüh-

rung öffentlicher Informations-

veranstaltungen, Feststellung

von erforderlichen Maßnahmen

im Katastrophen/Überlastfall

und Vorziehung der Errichtung

des Wildholzrechens.

Kassaprüfung des

Landes NÖ und

Prüfbericht des

Prüfungsausschusses

Mit Schreiben der NÖ Landes-

regierung wurde das Ergebnis

der durchgeführten Kassaprü-

fung am 27. Juli 2017 zur Kennt-

nisnahme an den Gemeinderat

übermittelt. 

Zu diesem Prüfbericht hat Amts-

leiter OSekr. Peter Ohnewas

eine schriftliche Äußerung ab-

gegeben.

Der Prüfbericht des Prüfungs-

ausschusses vom 28. 9. 2017 -

dieser hatte die bisherigen Kos-

ten für den Hochwasserschutz

zum Thema - und die Stellung-

nahme der Kassenverwalterin

bzw. des Bürgermeisters wurden

dem Gemeinderat zur Kenntnis

gebracht.

2. Nachtragsvoranschlag

2017 -

Darlehensaufnahmen

Der Entwurf des 2. Nachtrags-

voranschlag 2017 wurde zwei

Wochen vom 14.9. bis 28.9.2017

zur allgemeinen Einsichtnahme

aufgelegt bzw. auf der Ge-

meindehomepage publiziert.

Der Voranschlag wurde auf

Grund einiger notwendiger

Maßnahmen mit einer Gesamt-

summe von  € 19.589.600,- aus-

geglichen erstellt. GGR Alfred

Kögl stellte den Antrag, dass

vorliegender Entwurf mit eini-

gen Anpassungen beschlossen

werden soll. 

Dieser Antrag wurde mit 28 Ja-

Stimmen (SPÖ-, ÖVP-, Grüne-

und BL-Staw-Fraktion) und 2 Ge-

genstimmen (GR Gsandtner, GR

Kolar) und einer Enthaltung (GR

Zeimke) angenommen.

Zur Finanzierung von Investitio-

nen bei der Wasserversorgung,

Grundankauf, Abwasserent-

sorgung, Wohnungssanierung

und Dachsanierung alte Schule

St.Andrä wurde eine Darlehens-

aufnahme in der Gesamthöhe

von � € 1.265.000,- bei Raiff-

eisenlandesbank Niederöster-

reich-Wien mit einer Fixverzin-

sung genehmigt.

Bericht der

Umweltgemeinderäte

Von den Umweltgemeinde-

räten GR Ing. Harald Sattmann

und GR Rudolf Hammer wurde

ein Umweltbericht erstellt. Mit

dem Bericht kommen sie den

Verpflichtungen des NÖ Um-

weltschutzgesetz nach, dem

Gemeinderat über die gegen-

ständliche Situation im Umwelt-

bereich zu informieren. Der Be-

richt wird auf der Gemeinde-

homepage www.staw.at bereit-

gestellt.

KPC-Förderungsvertrag -

Radinfrastruktur KEM

Der Förderungsvertrag mit dem

Bundesministerium für Verkehr,

Innovation und Technologie,

Land und Forstwirtschaft, Um-

welt und Wasserwirtschaft, ver-

treten durch die Kommunal-

kredit Public Consulting für das

Projekt Radinfrastruktur der

Klima- und Energiemodellregion

Tullnerfeld Ost, soll als Träger-

gemeinde beschlossen werden:

Summe der förderungsfähigen

Investitionskosten € 2.346.313,00

vorläufiger Förderungssatz 50,00

% vorläufige maximale Gesamt-

förderung € 1.173.157,00.

Die vorläufige maximale Ge-

samtförderung setzt sich zu

Seite 4 AMTSBLATT MARKTGEMEINDE
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halt angeführt. Dieser Antrag

wurde mit 17Ja-Stimmen (ÖVP-,

Grüne- und BL-Staw-Fraktion)

und 2 Gegenstimmen (GR

Gsandtner, GR Kolar) und 14

Enthaltungen (SPÖ-Fraktion, GR

Zeimke) angenommen.

Weitere einstimmige

Beschlüsse des

Gemeinderates:

 Annahme eines Förderungs-

vertrages mit der KPC für die

Abwasserbeseitigungsanlage

BA 18. Die Investitionssumme

beträgt € 225.000,- und die

Förderung �€ 69.170,-

 Annahme des KPC-Umset-

zungsvertrages für die KEM-

Tullnerfeld Ost. Mit der Be-

schlussfassung sind die Aktivi-

täten der KEM für die kommen-

den zwei Jahre gesichert.

 Dipl.-Ing. Rupert Wychera

wurde als KEM-Manager bestä-

tigt und wurde für die nächsten

zwei Jahre für das Umsetzungs-

projekt der KEM beauftragt.

 Im Wirtschaftspark St.Andrä-

Wördern konnte mit zwei

Grundeigentümern eine Eini-

gung über die Aufteilung erzielt

werden. Somit steht eine größe-

re Fläche für Betriebe zur Verfü-

gung. In der kommenden Sit-

zung soll es bereits Vergaben

an Firmen geben.

 Beschlussfassung zur Einhe-

bung einer Spielplatz-Aus-

gleichsabgabe in der Höhe von

€ 250,- pro m2. Ab 4 Wohnein-

heiten besteht die Verpflich-

tung für einen Spielplatz und

wenn dieser nicht errichtet wird,

ist für mindestens 150 m2 diese

Abgabe zu entrichten.

 Beschlussfassung einer

RESOLUTION gegen den

Ausbau von Atomkraftwerken

und gegen die Errichtung von

grenznahen Atommüllend-

lagern in Tschechien!

 Der FF Greifenstein wurde

für den Ankauf eines Mann-

schaftstransportfahrzeuges ein

Zuschuss in der Höhe von � 

€ 19.500,- gewährt.

Auch heuer werden wie-
der Ehrungen und
Auszeichnungen vom
Gemeinderat ausgespro-
chen.

49,43 % aus Mitteln des Österrei-

chischen Programms für die

Entwicklung des Ländlichen

Raums 2014-2020 und zu 50,57

% aus Bundesmitteln zusam-

men. 

Für die Marktgemeinde St. An-

drä-Wördern wurden rund 25 %

als Projektsumme eingereicht.

Vize-Bgm. Mag. Ulrike Fischer

stellte den Antrag zur Genehmi-

gung des Fördervertrages.

Dieser Antrag wurde mit 28 Ja-

Stimmen (SPÖ-, ÖVP-, Grüne-

und BL-Staw-Fraktion) und 2 Ge-

genstimmen (GR Gsandtner, 

GR Kolar) und einer Enthaltung

(GR Zeimke) angenommen.

Änderung der Bausperre

vom 31. 3. 2011

Der Gemeinderat der Markt-

gemeinde St. Andrä-Wördern

hat am 31. 3. 2011 für einige un-

bebauten Flächen der Markt-

gemeinde St. Andrä-Wördern

eine Bausperre erlassen, die von

einer Überflutungsgefahr durch

100-jährliche Hochwässer des

Hagenbachs bedroht sind und

außerhalb des geschlossenen

Ortsgebietes liegen.

Seit der Erlassung der o.a. Bau-

sperre im Jahr 2011 haben sich

die Planungsgrundlagen in den

Bereichen „Teichgasse / Etzel-

straße“ und „Donaustraße“ ge-

ändert, weshalb eine Aktualisie-

rung (Änderung) der Bausperre

angestrebt wird. 

Im Umgebungsbereich des von

der Bausperre betroffenen Ge-

biets „Teichgasse / Etzelstraße“

sind seit dem Jahr 2011 Sied-

lungs- bzw. Bautätigkeiten und

Teilungen erfolgt bzw. im Gan-

ge, die eine Aktualisierung der

Abgrenzung des geschlossenen

Ortsgebiets erforderlich ma-

chen. Aufgrund dieser bau-

lichen Entwicklung und Ände-

rung der Grundstücksstruktur ist

hier eine Anpassung der Gren-

ze des geschlossenen Ortsge-

biets durchzuführen bzw. liegt

das Gebiet „Teichgasse/Etzel-

straße“ nunmehr innerhalb des

geschlossenen Ortsgebiets.

Vize-Bgm. Mag. Ulrike Fischer

stellte den Antrag, dass die Ak-

tualisierung/Änderung der Ver-

ordnung der Bausperre soweit

erfolgen soll, wie im Sachver-

EHRENURKUNDE
Hofrat DI Michael Stiller, 10 Jahre EUXXL Programmkino

Andrea Fleischhacker, 25 Jahre Kinderhaus NÖ Volkshilfe 

Greifensteiner Straße

Lisa Pribil-Sumetzberger, Reiterfolge

Leona Pribil-Sumetzberger, Reiterfolge

EHRUNGEN UND AUSZEICHNUNGEN
Die Überreichung der Ehrenzeichen erfolgt im Rahmen der Festsitzung des Gemeinderates am 15. 12. 2017

EHRENNADEL IN GOLD
Kathy Heedles, 20 Jahre Mitglied Chor Musik- und

Gesangsverein, Beendigung der Chorleitung

EHRENMEDAILLE
Alfred Stanek, 65 Jahre Mitglied Musik- und Gesangsverein
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Baustellen in der Gemeinde: 
Neue Verkehrsregelungen
Die letzten Wochen und Mo-

nate waren durch intensive

Bauarbeiten in unserem Ge-

meindegebiet geprägt. 

In Greifenstein war die Haders-

felderstraße für zwei Monate

gesperrt, damit die EVN die

notwendigen Verkabelungs-

arbeiten durchführen konnte.

Derzeit laufen die Bauarbeiten

auf der Hauptstraße, die mit

einer Ampel geregelt werden.

In den nächsten Wochen sol-

len diese Behinderungen in

Greifenstein ein Ende haben.

In Hintersdorf wurden die Stra-

ßenbauarbeiten durch die

Straßenmeisterei Tulln im Be-

reich des Sportplatzes abge-

schlossen und die Fahrbahn

von der Kirche Hintersdorf bis

nach Haselbach neu asphal-

tiert. Es ist nun auch ein Geh-

steig bis zum Sportplatz in Hin-

tersdorf vorhanden.

In Wördern saniert weiterhin

die EVN ihre Gasleitungen. In

den letzten Wochen wurden

diese Arbeiten in der Schloß-

gasse begonnen bzw. laufen

noch. Hier musste auf Grund

beengten Straßenverhältnisse

auch eine Straßensperre ver-

ordnet werden. Leider hat die

Baufirma zu Beginn der Arbei-

ten die notwendigen Maß-

nahmen nur lückenhaft durch-

geführt. Nach einigen Inter-

ventionen durch Gemeinde-

mitarbeiter, wurde die Umlei-

tungsstrecke ordnungsgemäß

beschildert. Nach Fertigstel-

lung der Schloßgasse wird die

EVN in der Riegergasse und

Johannesgasse in St. Andrä

die Gasleitung sanieren. 

In St. Andrä waren die Ver-

kehrs-Behinderungen in den

letzten Monaten aber am

Größten. Die Brücke über den

Hagenbach in der Wiener-

straße wurde vom NÖ Straßen-

dienst neu hergestellt. Eine

Fassade bei der Ampel (B14 -

LH118) wurde saniert und da-

her wurde die Greifensteiner

Straße einige Zeit als Einbahn

geführt. Somit waren großräu-

mige Umleitungen erforderlich.

Die Bauarbeiten beim Rad-

und Gehweg - Bericht siehe

Seite 25 - und auch der Neu-

bau des Kindergartens in der

Tullner Straße hatten insbeson-

ders in den Sommermonaten

zu zahlreichen Erschwernissen

geführt. Aber auch in der

Friedhofsiedlung war die EVN

aktiv. Beim Brunnenschutzge-

biet in St. Andrä wurde ein

neuer Trafo hergestellt. Aber

auch am Kirchenweg und

Potzäckergasse wurden Gra-

bungsarbeiten durch die EVN

durchgeführt. Hier wurde

auch ein neuer Trafo aufge-

stellt und der alte Trafo beim

Ärztezentrum wird noch

abgetragen. Wir bedanken

uns bei allen Betroffenen für

die bisher aufgebrachte

Geduld.

Da es in den letzten Mona-

ten vermehrt zu Beschädi-

gungen am Haus Greifen-

steiner Straße 2, St. Andrä,

gekommen ist, wurde von

der Verkehrsbehörde nach

einigen Berechnungen fest-

gestellt, dass Lkw mit Über-

länge bzw. Höhe beim Ab-

biegen einzuschränken sind.

Daher wurde von der BHTulln

verordnet, dass Fahrzeuge

mit einer Länge von über 13

Meter oder einer Höhe von

über 3,5 m bei der Ampel

nicht mehr in in die Greifen-

steiner Straße abbiegen dür-

fen! Für diese Verkehrsanord-

nung werden eigene Voran-

kündigungstafeln aufgestellt. 
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Am
Samstag, dem 

16. 9. 2017, wurde

im Rahmen eines

Festaktes das neugestaltete

Gemeindeamt in Wördern der

Bevölkerung und zahlreichen

Festgästen vorgestellt. Bereits

2007 gab es die 1. Planungen

und 2014 wurde das Planungs-

konzept für den Umbau fertig-

gestellt. Im Dezember 2015

wurde der notwendige Baube-

schluss vom Gemeinderat ge-

troffen und im März 2016 ging

es dann los. Unter Vollbetrieb

des Gemeindeamtes wurden

Fenster getauscht, Stemm-

und Installationsarbeiten u.v.a.

durchgeführt. Neben der neu-

en Fenstern, der Barrierefreiheit

mit den Schiebetüren, Bürger-

anlaufstellen im Erdgeschoss

und neuer Verwaltungsstruktur

wurden zahlreiche Maßnah-

men gesetzt: Neue Strom-

bzw. Internetzuleitung, Brand-

meldeanlage, Fluchtwegbe-

leuchtung, Multimedia in den

Besprechungs- und Veranstal-

tungsräumen, Elektrotankstelle,

Photovoltaikanlage.

Die Baukosten 2016/2017 be-

trugen € 1,230.000,- und die

Einrichtung �€125.000,- für 2023

m2 Nutzfläche. Das Land NÖ

unterstützte den Umbau mit � 

€ 690.000,-. 

Die Marktgemeinde St. Andrä-

Wördern ist der größte Dienst-

geber mit derzeit 115 Personen

(91 VZ) und im neuen Gemein-

deamt stehen nun 25 Büro-Ar-

beitsplätze zur Verfügung. In

der Administration sind 18 Mit-

arbeiter (16 Vollzeit), in den

Kindergärten 37 (Vollzeit 27),

11 Musiklehrer (Vollzeit 7) und

28 Mitarbeiter im Bauhofbe-

reich beschäftigt. Weitere Mit-

arbeiterInnen sind im Schulbe-

reich, Postpartnerstelle im Ein-

satz. Bürgermeister Maximilian

Titz dankte Obersekretär Peter

Ohnewas und dem Architek-

tenteam DI Buresch für ihren

Einsatz bei diesem Projekt.

Bezirkshauptmann Mag. An-

dreas Riemer, Nationalrat Jo-

hann Höfinger und LAbg. STR

Christoph Kaufmann in Vertre-

Umbau des Gemeindeamtes 
in St. Andrä-Wördern

tung von Landeshauptfrau

Mikl-Leitner sprachen den

Gemeindevertretern von 

St. Andrä-Wördern in ihren

Festreden viel Lob für die Um-

setzung des Projektes aus, da

das Gemeindeamt eine sehr

wichtige Anlaufstelle für die

Menschen ist.
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Am Samstag, dem

16.09.2017 veranstaltete die

Gemeinde einen Umwelt-

Aktionstag rund ums

Gemeindeamt. Neben dem

Gemeindeamt konnten die

Rettungsstation St.Andrä-

Wördern, Jugendzentrum,

Eulennest, Dorfplatz,

Hagenthaler Ölmanufaktur,

Kläranlage und

Biomasseheizwerk besichtigt

werden. Zu Beginn der

Veranstaltung wurde unsere

1. E-Tankstelle offiziell in

Betrieb genommen.

Ziel dieser Veranstaltung rund

um den Umwelt- und

Klimaschutz war die Vernetzung

von Privaten, Vereinen,

Institutionen und der Wirtschaft.

Kulinarisch verwöhnten uns die

Fa. Eisfux mit Eis, Janina Stachl

mit selbstgemachter Pasta, der

Verein Marktplatz mit lokalen

und saisonalen Köstlichkeiten

und Obstbauer Friedrich mit

Säften und Früchten aus

Zeiselmauer. Der Weltladen und

Enjo boten eine breite Palette

an Produkten an. Aber auch

die Feuerwehren der

Gemeinde, der Abfallverband

Tulln, Andreas Pospisil mit seiner

Schmetterlingszucht, ein Imker

und die Firma Haubenberger

präsentieren sich. Aber auch

neuen Radrouten. 

Unser KEM-Manager Dipl.Ing.

Rupert Wychera stellte die

Klima- und

Energiemodellregion

"Tullnerfeld Ost" ausführlich vor

und hielt auch einen Vortrag.

Aber es war auch für unsere

Kinder vorgesorgt, neben einer

Hüpfburg, gab es Mal-

Aktionen und

Kinderschminken. 

Es fand im Rahmen dieser

Veranstaltung auch eine

Begehung des barrierefreien

Gemeindeamtes statt und die

Teilnehmer waren über die

durchgeführten Maßnahmen

sehr zufrieden. 

die Institutionen Biosphärenpark

Wienerwald, Natur im Garten,

Naturpark Eichenhain, NÖ

Regional und Weltladen hatten

ihre Beiträge zu dieser

Veranstaltung.

Es konnten Elektroautos gete-

stet werden, es stellte sich in

einem Vortrag die "Radlobby

NÖ" vor. Es gab auch mit zahl-

reichen Teilnehmern eine

Radtour auf den Spuren der

2017



Am 27.6.2017 konnten die Mitglieder des AK-Altarm im

Gemeindeamt  mit 2 Vertretern des Polizeikommissariats 

St. Andrä-Wördern über die Verkehrsproblematik disku-

tieren.  An den ersten schönen Sommertagen war es zu

turbulenten Szenen im Bereich der Zufahrt zum

Parkplatz beim Bahnhof Greifenstein-Altenberg gekom-

men. Die Polizeibeamtin und ihr Kollege haben viele

Fragen beantwortet. Fazit aus dem informativen

Gespräch war, dass die Besucher des Altarms haupt-

sächlich zu den Parkplätzen am westlichen und am öst-

lichen Ende des Altarms geleitet werden sollen. Ein

geeignetes Parkleitsystem ist derzeit in Ausarbeitung. 

Ich möchte mich an dieser Stelle auch bei der Polizei

bedanken, die im heurigen Sommer wirklich oft kontrol-

liert und Falschparker in der Badesiedlung gestraft hat.

Am 29. 8. 2017 tagte der Arbeitskreis erneut. Es ging um

die Wählerevidenz. Alle Zweitwohnsitzer, 2300 im

gesamten Gemeindegebiet, wurden angeschrieben,

um das Wählerverzeichnis zu aktualisieren. Viele von

ihnen sind natürlich in der Badesiedlung in Altenberg.

Wer nicht fristgerecht geantwortet hat, wird erneut auf-

gefordert werden, sein Interesse am Verbleib in der

Wählerevidenz zu bekunden. Zahlreiche Schreiben

haben die Adressaten offensichtlich nicht erreicht, wes-

halb die Betroffenen auch an ihrem Hauptwohnsitz

angeschrieben wurden. Falls sie kein Schreiben erhal-

ten haben oder sich bei der Beantwortung der Fragen

nicht ausgekannt haben, wenden sie sich bitte an

mich 

(heidrun.tscharnutter@chello.at oder 0660/8162181).

ORTSVORSTEHUNG
ALTENBERG

HEIDRUN TSCHARNUTTER

Die PostPartner-Stellen in

Hintersdorf und Greifenstein

werden seit der Schließung der

Postämter von der Gemeinde

betrieben. Dies ermöglicht

den Gemeindebürgern einge-

schriebene Briefsendungen,

Pakete und dergleichen in

den betroffenen

Katastalgemeinden abzuholen

bzw. diverse Postdienste in

Anspruch zu nehmen. Wir

möchten jedoch darauf hin-

weisen, dass die PostPartner-

Stellen mit der Postzustellung

weder etwas zu tun bzw. auch

darauf leider keinen Einfluss

hat. Da unsere

Mitarbeiterinnen in letzter Zeit

mit sehr vielen Beschwerden

über die Zustellung der

Postsendungen konfrontiert

waren, haben wir seitens der

Gemeinde eine Beschwerde

an die Post AG übermittelt

und auch um den Besuch

eines Verantwortlichen der

Post AG ersucht. Es werden in

den PostPartner-Stellen nun

Listen aufliegen, wo Sie Ihre

Beschwerden anführen kön-

nen (Name, Adresse,

Beschwerdegrund), wir wer-

den diese dann weiterleiten.

Falls Sie Ihre Beschwerde direkt

an die Post AG übermitteln

möchten, können wir Ihnen

folgende E-Mail-Adressen

bekannt geben:

Kundenservice.Vertrieb@post.at

werner.frank@post.at. Wir hof-

fen jedoch, dass die Postzu-

stellung zukünftig wieder funk-

tionieren wird. 

PostPartner - Gemeinde /
Postzustellung - Post AG

Arbeitskreis Altarm

Jungbürgerfeier 2017
Auch heuer luden die Jugendgemeinderäte Miriam Hülm-
bauer und Mathias Kraft alle Jungbürger in den Novotny-
Hof ein. Für die Jungbürger gab es Urkunden, das Heimat-
buch I und II sowie einen Gutschein. Für das leibliche Wohl
sorgte Thomas Hauser von „Feinkost Hauser“.

Im Bild v.l.: Gabi Seidl-Prokesch, Astrid Pillmayer, Andreas
Pospisil, Maximilian Titz, Martin Heinrich, Evelin Stanek,
Barbara Resl, Mathias Kraft, Alfred Stachelberger, Franz
Semler, Alfred Kögl, Miriam Hülmbauer, die Jungbürger und
Freunde, Franz Leitzinger 
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Wir starten mit Car Sharing in
St. Andrä-Wördern
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Nachhaltig, effizient und sau-

ber gewinnt die Elektromobili-

tät zunehmend an Bedeutung.

Die geteilte Nutzung von Elek-

troautos erweist sich dabei vor

Der AK Klimabündnis, bemüht sich seit einiger
Zeit Ein e-Auto für Car Sharing zur Verfügung zu
stellen. Ab Oktober können wir beim
Gemeindeamt  gemeinsam mit dem NÖ
Marktführer „fahrvergnügen“ einen Renault
ZOE anbieten.

Seit Vereinsgründung im März

2015 wurden bereits 17 e-Car -

Sharing-Standorte in Nieder-

österreich umgesetzt, so bei-

spielsweise bereits 3 Standorte

in der Stadtgemeinde Tulln.

Eine Inanspruchnahme des 

e-Car-Sharing-Angebotes ist

dann ganz einfach möglich

und erfordert lediglich eine

Mitgliedschaft im Verein fahr-

vergnügen.at. Mit der Mit-

gliedsgebühr sind alle Kosten

wie z. B.: Kasko und Haft-

pflichtversicherung, Service,

Reifen Reinigung usw. abge-

deckt. Die Mitgliedgebühr

beträgt € 25,- pro Monat

sowie einer einmaligen Ein-

schreibgebühr von € 75,- für

die Ausstellung einer Mit-

gliedskarte. Die Mitglieder

erhalten ein Guthaben von 70

Stunden für ein Jahr gutge-

schrieben. Nach dem Ver-

brauch des Guthabens wird

jede weitere Stunde mit 

€ 3,84 EUR verrechnet.

Das Auto kann ganz bequem

über eine Online-Plattform bis

zu einer Viertelstunde vor dem

Antritt der Fahrt gebucht wer-

den. Vergünstigte

Mitgliedschaften sind dabei

sowohl für Firmen als auch für

Weitere Informationen erhalten Sie bei AK Leiter
Siegfried Schönbauer 0676 9509733, Mail
siegfried.schoenbauer@tulln.gv.at  oder   auf der
Homepage des Vereins www.fahrvergnügen.at,
unter office@fvgn.at oder 0273 820 820!

allem für den ländlichen Raum

als praxistaugliche Alternative

anstatt eines Zweit- und

Drittautos.

Familienmitglieder möglich.

Als Vereinsmitglied kann man

alle Fahrzeuge an allen

Standorten nutzen, man muss

diese jeweils "Freischalten"

(kostenlos) lassen.

Kostenvergleich mit anderen Systemen:

Wie funktioniert das System:

KLIMABÜNDNIS 
ST. ANDRÄ-WÖRDERN
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Am Donnerstag, dem 14. 9.

2017 fand im Gemeindeamt

Wördern die Wasserrechtsver-

handlung für den Hochwasser-

schutz des Hagenbaches statt.

Die Bezirkshauptmannschaft

Tulln war als Wasserrechts-

behörde im Einsatz und die

Verhandlung wurde von Frau

Mag. Claudia Honeder gelei-

tet. Zahlreiche Sachverstän-

dige, Grundeigentümer und

Zuhörer waren anwesend.

Nach einer Vorstellungsrunde

und Erläuterung des Projektes

von Dipl.-Ing. Jörg Huber (Pro-

jektant), konnten von Zuhörern

Fragen gestellt werden, die

ausreichend beantwortet wur-

den.

Die Gemeinde hat um wasser-

rechtliche Bewilligung für die

Verbesserung des Hochwasser-

schutzes durch die lineare Aus-

gestaltung des Hagenbaches

im Bereich der Grundstücke

Nr. 479/1 und 1061, KG St. An-

drä, Grst. Nr. 1516/1 und

1533/1, KG Wördern als Hoch-

wasserschutzmaßnahme sowie

Errichtung eines Wildholz-

rechens auf Grst. Nr. 363/5, KG

St. Andrä, Neuerrichtung der

Straßenbrücke Auhofstraße

und Neubau der Fußgänger-

brücke unterhalb der ÖBB-

Brücke angesucht.

Nach einem mehrstündigen

Lokalaugenschein wurde von

den Sachverständigen das

Projekt als genehmigungsfähig

beurteilt. Es wurde die Ver-

handlungsschrift verfasst und

in Aussicht gestellt, dass in ein

bis zwei Monaten mit dem

Bewilligungsbescheid gerech-

net werden kann. Nach Vor-

lage des Bewilligungsbeschei-

des wird vom Projektanten DI

Huber eine Kosten-Gegen-

überstellung und Folgekosten-

berechnung für diese Ausbau-

variante, aber auch für die

Planung in der Hagenbach-

klamm durchgeführt. Das Er-

gebnis wird dem Gemeinderat

zur endgültigen Entscheidung

vorgelegt werden.

Hochwasserschutz
Hagenbach

Die Kläranlage in Wördern,

Schredengasse, ist seit ca. 20

Jahren in Betrieb. Nun sind die

Lufteinbringungsdüsen in bei-

den Belebungsbecken zu er-

neuern. Seit Ende September

ist nur noch eines dieser bei-

den Becken in Betrieb, wel-

ches mittlerweile an die Gren-

ze der Belastbarkeit gelangt ist

und zu einer Geruchsbelästi-

gung führt. Seit Anfang Okto-

ber wird das Belebungsbe-

cken mit der doppelten An-

zahl von Lufteinbringungsdü-

Reparaturarbeiten bei der
Kläranlage - Geruchsentwicklung

sen wie bisher bestückt, im Zu-

ge dessen werden die Becken

modernisiert und dadurch

noch leistungsfähiger, was wie-

derum noch reineres Abwasser

zur Folge hat.

Wir bitten um Verständnis für

die notwendig gewordenen

Reparaturarbeiten, welche mit

Ende Oktober abgeschlossen

werden.

Die Anzahl der Luftein-

bringungsdüsen wird ver-

doppelt
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VORSITZENDER

Ing. Martin Heinrich, gf. Gemeinderat, ÖVP

martin.heinrich@staw.at

Vorsitzender-Stv.

Wird erst gewählt
Gemeinderätin, ÖVP

Kindergärten, schulische Nachmittagsbetreuung,

Volks- und Musikschule,  Volkshochschule, Spiel-und

Sportanlagen, Jugendtreff, Senioren, Audit

„Familienfreundliche Gemeinde“, Breitbandausbau

AUSSCHUSS 
FÜR BILDUNG UND
FAMILIEN

Musikschule
Durch die Vorgaben des NÖ

Musikschulmanagements mus-

ste die Leitung der Prof. Adolf

Schnürl-Musikschule neu aus-

geschrieben werden. Die Min-

destunterrichtszeit von 5 Jah-

ren an einer öffentlichen Schu-

le ist eine der geforderten Vor-

aussetzung für die Leitung ei-

ner Musikschule. Die Bewer-

bungsfrist endete mit Ende Juli.

Das anschließende Hearing im

August ergab einen Vorschlag,

der vom Gemeinderat noch

beschlossen werden muss.  Um

die Warteliste zu verkürzen,

wurde für das Schuljahr 2017/

2018 auch ein Gruppenunter-

richt für Schlagwerk eingerich-

tet.

Die Musikschule und die Volks-

schule werden mit so genann-

ten „Smartboards“ ausgerü-

stet, damit können an diesen

Schulen neue Unterrichtsme-

thoden angewendet werden.

Musikschulsaal
Für die Planung eines barriere-

freien WCs wurde ein Architekt

beauftragt.  Die Bauarbeiten,

die gemeinsam mit dem Aus-

tausch der Eingangstüre

durchgeführt werden, erfolgen

nach dem Ende der Ballsaison

- im Frühjahr 2018.

Kindergärten
Der Kindergarten St. Andrä,

Tullner Straße konnte zeitge-

recht in Betrieb genommen

werden.  Ab sofort stehen den

Eltern und Kindern nicht nur 2

zusätzliche Kindergartengrup-

pen (insg. 14 Gruppen an 6 ver-

schiedenen Standorten) son-

dern auch eine zweigruppige

Kleinkinderbetreuung („Zwer-

genburg“) zur Verfügung.

Die fehlenden Spielgeräte, Ein-

richtungen und Verdunkelungs-

rollos sowie der Fertigrasen wur-

den vom Vorstand beschlossen

und werden in den nächsten

Wochen laufend ergänzt.

In den Kindergärten Damm-

straße, Altenberg und Hinters-

dorf wurden die Verbesserun-

gen und Sanierungen der

Heizungsanlagen beauftragt.

Für die Kindergärten  Hinters-

dorf und St. Andrä, Greifenstei-

ner Straße, wurden weitere

Gartenspielgeräte und Inklu-

sionsspielgeräte beschlossen.

Neuer Sportplatz
Die Planungsleistungen für den

neuen Sportplatz wurden be-

auftragt. In den nächsten Wo-

chen finden intensive Abstim-

mungen statt, damit die vielfäl-

tigen Wünsche in der Planung

berücksichtigt werden können.

VORSITZENDER

Wolfgang Seidl, gf. Gemeinderat, ÖVP

wolfgang.seidl@staw.at

VORSITZENDER-STV.

Ing. Franz Franer, Gemeinderat, BLSTAW 

Liegenschaftsbewirtschaftung, Wohnungsvergaben,

Grundstücksan- und -verkauf, Pachtangelegenheiten,

Amts- und Wohnhäuser, Buswartehäuser,

Wirtschaftsförderungen

Ein wesentlicher Höhepunkt der

letzten Monate war die Eröff-

nung des neu gestalteten Ge-

meindeamtes. Mit einem Fest-

akt und einem „Tag der offe-

nen Tür“ wurde das Gebäude

offiziell in Betrieb. Für die Bür-

gerInnen leicht zugängliche

(barrierefrei) sowie arbeits-

freundliche, helle Räume konn-

ten erfolgreich eingerichtet

werden. Die Investitionskosten

betrugen rund 1,4 Millionen

Euro. 1,5 Jahre wurde während

laufenden Betriebes saniert -

eine Herausforderung für alle -

MitarbeiterInnen und Bauarbei-

ter - ein Danke an dieser Stelle

für die tolle Arbeit in dieser Zeit!

Alle BesucherInnen waren von

der Renovierung begeistert. In

einer Festschrift wurden alle

Eckdaten sowie der Ablauf

genau dokumentiert. Zeitgleich

fand der Umwelttag statt.

Auch die neu adaptierten

Räumlichkeiten unserer Ret-

tungsstation samt Fahrzeuge

konnten präsentiert werden.

Für den neuen viergruppigen

Kindergarten in der Tullner

Straße wurde eine Liegenschaft

zur Errichtung der notwendigen

Spielflächen angekauft, die

entsprechende Gestaltung für

die Kinder wurde zeitgerecht

zur Eröffnung fertig.

Für notwendige Sanierungs-

maßnahmen von älteren Ge-

meindewohnungen wurden 

€ 170.000,- im überarbeiteten

Budget aufgenommen, das Ge-

samtvolumen wird in zwei Jahren

rund �€ 300.000,- erreichen. 

Die Dachsanierung der alten

Volksschule wurde mit dem Ver-

ein Kreamont in den Sommer-

monaten durchgeführt.

In der Nähe unseres Friedhofes

werden Wohnungen seitens einer

Wohnbaugesellschaft errichtet,

weiters soll auch eine Apotheke

im Erdgeschoss untergebracht

werden.  

Das Bürgerbeteiligungsverfahren

im Zuge eines offenen Ateliers ist

im vollen Gang - damit soll eine

bestmögliche Verwendung des

derzeitigen Spielfeldes neben

dem Gemeindeamt gewährlei-

stet werden. Familiengerechter

Wohnraum für alle Generationen,

Kindergartenerweiterung sowie

weitläufige Grünraumgestaltung

sollen Lebensqualität garantie-

ren. Gleichzeitig wird das Areal

des Betriebsgebietes neu einge-

teilt, die neuen Fußball-Spielfel-

der werden neben dem Hunde-

trainingsplatz situiert. 

In Kirchbach wird ein Liegen-

schaftstausch mit der Greifvogel-

zuchtstation durchgeführt. Damit

werden mehrere Liegenschaften

zu zwei größere ähnlich einem

Kommassierungsverfahren für

eine sinnvollere Nutzung zusam-

mengefasst. 

AUSSCHUSS 
FÜR BAU UND
GEBÄUDE
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Umweltschutz, Klimabündnis, Örtliche Raumordnung

und Bebauungsplan, öffentlicher Verkehr, Radwege,

Barrierefreiheit, Alternativ Energien, Energieeffizienz,

LED-Ausstattung öffentliche Beleuchtung

Öffentlicher Verkehr 
Im gesamten Gemeindegebiet

fährt Harry´s Gemeindetaxi der

Fa. Westermayer (Tel.: 02242 /

72700) zum Preis von € 4 (22.00

bis 6.00 Uhr: Nachttarif 5 �). Zu

diesem Fixpreis werden auch

mehrere Personen transportiert,

sofern sie an derselben Ein-

stiegstelle zusteigen.

Umwelttag 2017
Am 16. 9. 2017 veranstaltete

die Gemeinde einen Umwelt-

Aktionstag, der zu einem klei-

nen Dorffest wurde. Gemein-

deamt, Jugendzentrum, Eulen-

nest, Dorfplatz, Hagenthaler

Ölmanufaktur, Kläranlage und

Biomasseheizwerk konnten be-

sichtigt werden. Kulinarisch ver-

wöhnten uns die Fa. Eisfux mit

Eis, Janina Stachl mit selbstge-

machter Pasta, der Verein

Marktplatz mit lokalen und sai-

sonalen Köstlichkeiten und

Obstbauer Friedrich mit Säften

und Früchten aus Zeiselmauer.

Der Weltladen und Enjo boten

eine breite Palette an Produk-

ten an.

Wasserqualität 
Laut Umweltbericht der Ge-

meinde ist der Hagenbach öf-

ters an verschiedenen Stellen

verschmutzt und es besteht der

Verdacht, dass sich Tenside im

Wasser befinden könnten. Der

Hagenbach wird daher an eini-

gen Stellen auf mehrere

Parameter untersucht werden.

E-Car-Sharing 
St. Andrä-Wördern beteiligt sich

am Car-Sharing der Firma Fahr-

vergnügen. Nach aktuellem

Stand der Dinge rückt die Eröff-

nung des E-Car-Sharing Stand-

ortes beim Gemeindeamt be-

reits in greifbare Nähe. Das Elek-

troauto wird aber erst in St. An-

drä-Wördern stationiert, wenn

ausreichend Mitgliedschaften

vorliegen. Noch werden Teil-

nehmerInnen gesucht. Bei Inter-

esse melden Sie sich bitte beim

Verein Fahrvergnügen, Pia Buch-

hart, Am Gassl 2, 3482 Gösing

am Wagram, office@fvgn.at

(www.fahrvergnügen.at).

Radwege: 
Bereits vor 2 Jahren beschloss

der Gemeinderat das KEM-Rad-

verkehrskonzept. Die 5 KEM-Ge-

meinden und die Stadtgemein-

de Tulln reichten in der Folge ein

Gesamtprojekt mit Investitionen

in Höhe von ca. 2 Millionen Euro

ein. Dieses wird nun zu 50% vom

Bund gefördert. Die Gemeinde

können nun ihre Projekte

umsetzen und haben nun

auch den finanziellen Rü-

ckenwind für ein Bezirksrad-

wegenetz.

Gemeindefinanzen, Subventionsvergaben,

Donaualtarmgebiet und Badesiedlung, Donauradweg

AUSSCHUSS für
FINANZEN und BADE-

SIEDLUNG

AUSSCHUSS 
FÜR UMWELT UND
RAUMORDNUNG

VORSITZENDER

Alfred Kögl, gf. Gemeinderat, BLSTAW 

alfred.koegl@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Mag. Heidrun Tscharnutter, Gemeinderätin, BLSTAW 

VORSITZENDE

Mag. Ulrike Fischer, Vizebürgermeisterin, Grüne

ulrike.fischer@staw.at 

VORSITZENDE-STV.

Mag. Robert Hülmbauer, Gemeinderat, Grüne Am 15. 9. fand die Sitzung des

Finanz- und Badesiedlungsaus-

schusses statt. Zunächst wurde

die Kassenprüfung durch die

NÖ Landesregierung bespro-

chen. Dann stand der 2. Nach-

tragsvoranschlag 2017 auf der

Tagesordnung. Die Veränderun-

gen im außerordentlichen

Haushalt betragen € 310.000,- �

und im ordentlichen Haushalt 

€ 394.400,- . In der Übersicht zei-

gen sich folgende Veränderun-

gen:  Für die Generalsanierung

von 4 Wohnungen müssen auf-

grund einer Schätzung basie-

rend auf  Kostenvoranschlägen

€ 170.000,- veranschlagt wer-

den. 

Im Bereich Kunst Kultur wurden

€ 33.000,- �mehr benötigt; für

die Renovierung der Kirche fal-

len € 12.000,- � an. Weiters wer-

den für den neuen Kindergar-

ten (die Außenanlage etc.) 

€ 100.000,- �mehr vorgesehen.

Damit ein Carport für Fahr-

zeuge vom Friedhof errichtet

werden kann, werden 

€ 20.000,- �veranschlagt, auch

eine neue Box und eine neue

Glocke werden angeschafft. 

Die Untersuchung der Heizun-

gen in Kindergärten und

Schulen benötigt € 7.000,-� und

für Kinderbetreuung kommt es

zu Mehrkosten von € 10.000,-�.

In der Volksschule mussten

Lüftung und Pumpen um 

€ 12.000 �umgebaut werden.

Fahrzeuge, wie ein Stapler und

ein Auto für die Wasserversor-

gung wurden angekauft. 

Unter Werkstatteinrichtungen ist

noch die Sanierung des Bodens

in der denkmalgeschützten Ne-

wag-Halle um € 10.000,-� anzu-

führen.

Dann war die Aufnahme von

Darlehen Thema: € 100.000,- �

werden für die Dachsanierung

der Alten Volksschule Wördern, 

€ 400.000,- �für Grundankäufe, 

€ 315.000,-� für die Wasserversor-

gung, € 150.000,-� für Investitio-

nen und weitere € 453.000,- � für

die Abwasserentsorgung, sowie

€ 100.000,-� für Wohnungssanie-

rungen aufgenommen. Es wur-

den 4 Angebote abgegeben,

von denen das günstigste von

der Raiffeisen Landesbank war.

Es wurde auch über die Einhe-

bung einer Spielplatzausgleichs-

zulage diskutiert. Beim Neubau

von Wohnhausanlagen müssen

nichtöffentliche Spielflächen für

Kinder errichtet werden. Wenn

das nicht erfolgt, ist eine Aus-

gleichszahlung von 250 €� pro m²

zu leisten. 

Bei der Vergabe von Subventio-

nen durch den Gemeinderat an

verschiedene Institutionen und

Vereine kamen die Ausschuss-

mitglieder zu dem Ergebnis, dass

es sinnvoll ist die Feuerwehren als

gesonderten Block und den Rest

weiterhin gemeinsam abzustim-

men. 
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Sicherheit auf den Straßen
Am Montag, dem 11. Septem-

ber, fanden wieder einige Ver-

kehrsverhandlungen und Über-

prüfungen in unserer Gemein-

de statt. 

Den Wunsch einer Errichtung

eines Schutzweges im Bereich

des Bahnhofes Greifenstein-

Altenberg, kann aufgrund

einer Verkehrszählung in die-

sem Bereich (Kfz- und Fußgän-

gerzählung) nicht nachgekom-

men werden. Als Hinweis auf

die Querungsstelle sind im Zu-

ge der L118 Verkehrszeichen

„Andere Gefahren“ mit einer

Zusatztafel mit Fußgängersym-

bol und mit nach links und

rechts weisenden Pfeilen anzu-

bringen. Ergänzend kann auf

der Fahrbahn das Symbol des

Verkehrszeichens „Fußgänger“

markiert werden. 

Bei der ampelgeregelten
Engstelle auf der L118 bei der

„Alten Schule“ wurde die Ge-

fahrensituation für Fußgänger

überprüft. Es soll dazu kom-

men, dass Anmeldungen erfol-

gen, ohne dass Fahrzeuge

warten. Weiters wird darauf

hingewiesen, dass die Schal-

tung der Ampel zu einem frü-

heren Zeitpunkt so eingestellt

war, dass in allen Richtungen

Rotlicht zeigte und die Frei-

gabe nach Anmeldung erfolgt

ist. Hier wurde empfohlen, dass

hinsichtlich der derzeit aktuellen

Schaltung der Ampel eine Infor-

mation von der Verkehrstech-

nischen Abteilung eingeholt

wird. Weiters wird vorgeschla-

gen, zur besseren Überwachung

der verordneten Geschwindig-

keitsbeschränkung auf 30 km/h,

dass diese gelegentlich von der

Exekutive überwacht wird und

auch fallweise eine Geschwin-

digkeitsanzeige eingesetzt wird. 

Bei der Kreuzung in St. Andrä

B14 und L118 (Bereich Kirche)

kommt es immer wieder zu Be-

schädigungen am Haus Greifen-

steiner Straße 2 durch Übergrö-

ße und sehr hohe Lkw. So beim

Abbiegen von der B14 in die

L118 und beim rechtsabbiegen

aus der L118 in die B14, sodass

ein dementsprechendes Ab-

biegeverbot für Fahrzeuge mit

mehr als 13 m Länge als auch

über 3,5 m Höhen verordnet

werden soll. 

Weiters wurde die Ausschil-

derung des kombinierten Geh-

und Radweges vom Kreisverkehr

in St. Andrä entlang der B14 bis

zur „Avanti“-Tankstelle mit dem

Verkehrssachverständigen

begangen und besprochen,

sodass dieser Geh- und Radweg

auch richtig ausgeschildert wird

und als solcher auch verordnet

werden kann.  

Abwasserentsorgung, Wasserversorgung, Brücken,

Güterwege, Straßenbau, Straßenbeleuchtung,

Straßengrundabtretungen, Abfallwirtschaft, Friedhof

AUSSCHUSS für
KOMMUNALES

VORSITZENDER

Franz Semler, gf. Gemeinderat, SPÖ 

franz.semler@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Franz Leitzinger, Gemeinderat, SPÖ

Sozial- und Gesundheitswesen, Integration,

Migration, Freizeit, Kultur, Veranstaltungen, Vereine

Abos waren der Renner
Seit Sommer dieses Jahres wer-

den die Karten für Kulturveran-

staltungen in der Gemeinde

ausschließlich über oeticket ver-

kauft. Verkaufsstelle für oeticket

in St. Andrä-Wördern ist neben

der Erste Bank, der Volksbank

und der Raiffeisenbank dan-

kenswerterweise auch die Firma

Kittinger in St. Andrä. Der Ver-

kauf für das Abo 2017/2018 ist

bereits abgeschlossen, Einzel-

karten für die einzelnen Kaba-

retts gibt's aber noch über

oeticket.

Es geht weiter
Für das nächstjährige Abo ab

Herbst 2018 sind die ersten Ter-

mine fixiert. Da kommen dann

Alex Kristan, Verena Scheitz,

Helmuth Vavra (Heilbutt &

Rosen) und Lydia Prenner-Kas-

per nach St. Andrä-Wördern.

„… zöht 11e!“
… ist der Titel vom heurigen, 11.

Konzert „Wia woa Weih-

nochtn?“. Da heisst's aber rasch

Karten besorgen: es gibt nur

eine Vorstellung, am Samstag,

9. Dezember 2017, um 20 Uhr,

im Musikschulsaal.

Da gibt's was zu feiern!
Das bereits 10. Leopoldi-Treffen

am Hintersdorfer Dorfplatz fin-

det diesmal am Samstag, dem

11.11., ab 16 Uhr, statt. Beson-

ders alle Poldinnen und Poldln

sind dazu herzlich eingeladen

… und noch ein Jubiläum
„30 Jahre Dorffest“ feiern wir

nächstes Jahr, vom 15.-17. Juni

2018. Die ersten Gespräche und

Vorbereitungen dazu laufen

bereits - wenn Sie ebenfalls, z. B.

mit einem Stand, beim Dorffest

dabei sein wollen, bitten wir Sie,

Karin Schlack, 02242/31300/32

bzw. karin.schlack@staw.at zu

kontaktieren - herzlichen Dank.

„Wir gehen ins Kino“
In die bereits 10. Saison startet

jetzt die Kulturinitiative St. Andrä-

Wördern mit ihrem EU XXL-Wan-

derkino. Alle 3 Wochen werden

da sehr gute europäische Filme

im Mainstreetsaal in St. Andrä

gezeigt. Ein Dankeschön für die-

sen wichtigen cineastischen Kul-

turbeitrag in diesem Zusammen-

hang an Michael Stiller, Philippe

Juillot und Gunvor Koitz.

Wer hilft mit?
Nämlich bei der Gestaltung un-

seres nächsten Heimatbuches.

Dieses Heimatbuch ergänzt die

ersten beiden Bände (erschie-

nen im Juni 2002) und be-

schreibt darüber hinaus die ver-

gangenen 15 Jahre. Wenn Sie

dazu Material (Fotos, Dokumen-

te, Texte etc.) haben bitten wir

Sie, uns dies leihweise zur Verfü-

gung zu stellen: Romana Emmer,

02242/31300/14 bzw.

romana.emmer@staw.at oder

Alfred Stachelberger, 0676/38 23

239 bzw.

alfred.stachelberger@staw.at 

VORSITZENDER

Alfred Stachelberger, gf. Gemeinderat,  SPÖ 

alfred.stachelberger@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Brigitte Müller, Gemeinderätin, SPÖ 

AUSSCHUSS 
FÜR SOZIALES UND

KULTUR
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Geschädigter Wald - Pilze
und Borkenkäfer setzen
unsere Wälder massiv
unter Druck. 

Die Situation aufgrund des Bor-

kenkäferbefalls in Niederöster-

reich ist weiterhin kritisch. Leider

ist auch der Gemeindewald

(Nadelwald) minimal  davon

betroffen. Die Verwaltung und

ich sind im ständigen Austausch

mit Fachleuten, um den Schäd-

lingsbefall einzudämmen und

Maßnahmen (Baumfällungen)

zu veranlassen. 

Das „Eschen-Sterben“ ist nach

wie vor in aller Munde, viele

Bäume mussten leider gefällt

werden und die „Gefahr“ ist lei-

der noch nicht vorbei - achten

Sie bitte weiterhin auf die ent-

sprechenden Schilder im Wald. 

Glyphosat - NEIN DANKE! 
Unsere Gemeinde ist eine pesti-

zidfreie Gemeinde - wir setzen

auf öffentlichen Plätzen KEIN

Unkrautvernichtungsmittel Gly-

phosat mehr ein

(auch nachzule-

sen hier:

(https://landwirt-

schaft.greenpea-

ce.at/glyphosat-

gemeinde-

check/). Sollten

Sie also beob-

achten, dass Mit-

Gemeindewald, Biosphärenpark, Naturschutz, 

Reit- und Wanderwege, Wildbäche und Gräben,

Hagenbachklamm, Zivilschutz, Tourismus,

Ortsbildpflege, Kleindenkmäler, Eulennest

AUSSCHUSS für
WALD, ZIVILSCHUTZ,
FREMDENVERKEHR

VORSITZENDE

Astrid Pillmayer, BA, gf. Gemeinderätin  SPÖ 

astrid.pillmayer@staw.at 

VORSITZENDER-STV.

Rudolf Hammer, Gemeinderat, SPÖ 

arbeiter des Bauhofes „Unkraut

besprühen“, so handelt es sich

hiebei um ein zertifiziertes ökolo-

gisch abbaubares Mittel und

nicht um ein Umweltgift!

Bald ist Adventszeit…
Ich möchte schon jetzt auf unse-

re alljährliche Adventjause im

Eulennest am Samstag, 2.12.2017

von 10-12.00 Uhr hinweisen - Wir

laden zu Keksen, Punsch &

gemütliches Beisammensein

herzlich ein!

Eulennest - unser neuer
Jugendraum nimmt Gestalt
an…

In Kooperation mit dem Jugend-

treff MeetYou entsteht im Mo-

ment unser neuer Jugendraum.

Aktuelle Jugendbücher können

nun „chillig“ auf Sitzsäcken gele-

sen werden. Da unsere Jugend-

bücher einen neuen Platz gefun-

den haben, wurde auch den

Ausleihbereich für die Kinder neu

und übersichtlich gestaltet. 

Die NÖ Landesregierung hat

beschlossen, sozial bedürfti-

gen Niederösterreicherinnen

und Niederösterreichern

einen einmaligen Heizkosten-

zuschuss für die Heizperiode

2017/2018 in Höhe von 

€ 135,-- zu gewähren. Der

Heizkostenzuschuss ist beim

zuständigen Gemeindeamt

am Hauptwohnsitz der Be-

troffenen zu beantragen und

zu prüfen. Die Auszahlung

erfolgt direkt durch das Amt

der NÖ Landesregierung.

Anspruchsberechtigt sind:
 BezieherInnen einer Min-

destpension nach § 293

ASVG (Ausgleichszulagen-

bezieherInnen, Bruttoeinkom-

mensgrenze: € 889,84 für

Alleinstehende, � € 1.334,17

für Ehepaare/

Lebensgefährten)

 BezieherInnen einer Leis-

tung aus der Arbeitslosenver-

sicherung, die als arbeitssu-

chend gemeldet sind und

deren Arbeitslosengeld/ Not-

standshilfe den oben ge-

nannten Ausgleichs-

zulagenrichtsatz nicht über-

steigt (Bruttoeinkommens-

grenze: € 1.037,56 für Allein-

stehende, € 1.555,64 für Ehe-

paare/Lebensgefährten)

 BezieherInnen von Kinder-

betreuungsgeld, deren Fami-

lieneinkommen den oben ge-

nannten Ausgleichszulagen-

richtsatz nicht übersteigt

 sonstige Einkommensbezie-

herInnen, deren Familienein-

kommen den oben genann-

ten Ausgleichszulagenrichtsatz

nicht übersteigt.

Anträge müssen bis spätes-

tens 30. März 2018 (einlan-

gend) bei der Gemeinde ge-

stellt werden und werden von

der Gemeinde auf die inhaltli-

che und formelle Richtigkeit

geprüft.

Seitens der Gemeinde wurde

ein Sozialfonds geschaffen,

der Personen in besonderen

Lebenslagen unterstützen soll.

Sollten Sie Fragen zu diesem

Thema haben, stehen wir

gerne für Auskünfte zur

Verfügung.

Heizkostenzuschuss 
2017/2018 der NÖ
Landesregierung
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Mit 12. 7. 2017 wurde eine sehr

umfangreiche Bauordnungsno-

velle veröffentlicht.

Aufgrund der sehr umfangrei-

chen Änderungen und Ergän-

zungen werden hier nur die mar-

kantesten und wichtigsten her-

ausgegriffen und erläutert. Die

gesamte Version, inkl. aller

durchgeführten Änderungen

und Ergänzungen, der neuen

NÖ-Bauordnung kann im

Rechtsinformationssystem des

Bundeskanzleramtes online be-

zogen werden.

Des Weiteren stehen sämtliche

Mitarbeiter des Bauamtes für

Fragen und weitere Erklärungen

zur Verfügung.

Bewilligungspflichtige

Bauvorhaben
Nun sind einige Vorhaben, wel-

che vormals nur als Bauanzeige

abgehandelt wurden, nunmehr

bewilligungspflichtig. Dazu zäh-

len Einfriedungen, Carports,

Sammelgruben und sonstige

Bauwerke bis 10m2 und 3 m

Höhe. Jedoch nur in jenen Fäl-

len, in denen diese Bauvorha-

ben als bauliche Anlagen zu se-

hen sind. Bauliche Anlagen sind

Bauwerke, für dessen fachge-

rechte Herstellung bautechni-

sche Kenntnisse erforderlich

sind.

Am Einfachsten wäre diese De-

finition zu sehen, als jene Bau-

werke, die eine Fundamentie-

rung benötigen und somit fix mit

dem Boden verbunden sind.

Obwohl für die genannten Vor-

haben eine Baubewilligung er-

forderlich ist, wurde eine Erleich-

terung in der Bauordnung dafür

vorgesehen. Diese Erleichterung

sieht vor, dass für bestimmte ge-

ringfügige Bauvorhaben, eine

maßstäbliche Skizze inkl. einer

Beschreibung ausreichend zur

Beurteilung des Vorhabens ist.

Im Grunde genommen handelt

es sich dabei um eine Bauan-

zeige, die als Baubewilligung

inkl. eines Baubewilligungsbe-

scheids abgehandelt wird. Wei-

tere Erleichterungen in diesem

Zusammenhang sind, dass es

beispielsweise keine Parteistel-

lung von Nachbarn gibt oder

auch kein Bauführer zu nennen

ist.

Entfall der

Bauverhandlung
Es ist generell die Möglichkeit
einer Bauverhandlung nicht
mehr vorgesehen. Bestehen
bleibt, dass sämtliche Bau-
vorhaben durch einen Sach-
verständigen vorgeprüft wird.
Bestehen bleibt, dass alle
Parteien und Nachbarn
nachweislich vom Bauvor-
haben zu informieren sind
und eine Einsichtsmöglichkeit
in die Unterlagen des Bau-
aktes gegeben ist. Allfällige
Einwendungen haben schrift-
lich binnen 2 Wochen zu er-
folgen. D.h.:, dass es keine
Möglichkeit mehr gibt, im
Zuge einer Bauverhandlung
allfällige Einwendungen ab-
zugeben. Die letzte Möglich-
keit dazu bietet die zweiwö-
chige Frist!

Bezugsniveau (Was ist

das?)
Bei jedem Projekt, das eine Ein-

reichung benötigt, ist im Zuge

der Planung ein Bezugsniveau

zu definieren. Dieses Bezugs-

niveau dient z.B.: als Basis für die

Ermittlung der Gebäudehöhe. 

Dabei stehen drei Möglichkeiten

zur Definition des Bezugsniveaus

zur Auswahl. 

Als erste Möglichkeit kann das

natürliche Gelände dafür heran-

gezogen werden. 

Zweite Option wäre per Verord-

nung des Gemeinderats ein Be-

zugsniveau festzulegen. Drittens

kann eine bereits bewilligte Ge-

ländeveränderung als Bezugs-

niveau genutzt werden. 

Wurde eine Geländeverände-

rung vor dem 1. 2. 2017 bewilligt

oder bewilligungsfrei abgeän-

dert, gilt diese Gelände als Be-

zugsniveau. Eine bewilligte Ge-

ländeveränderung gilt auch

dann als Bezugsniveau, wenn es

in Realität noch nicht umgesetzt

wurde.

In allen anderen Fällen muss ein

Geometer im Zuge der Planung

beauftragt werden, um mit aus-

reichender Genauigkeit die Ge-

ländeform abbilden zu können.

In welchem Genauigkeitsgrad

dies erfolgen soll, muss im jewei-

ligen Einzelfall entschieden wer-

den. Dazu wäre es ratsam, sich

im Vorfeld mit einem Mitarbeiter

des Bauamtes oder einem Geo-

meter Kontakt aufzunehmen.

Zur Vereinfachung (z.B.: sehr gro-

ßes Grundstück) besteht die

Möglichkeit, nur jene Bereiche

im Detail vermessen zu lassen, in

denen Bauwerke errichtet oder

Geländeveränderungen durch-

geführt werden.

Höhe von Bauwerken
Wie bisher, wird die maximal

mögliche Gebäudehöhe grund-

sätzlich durch die Bebauungs-

bestimmungen des Gemeinde-

rates über das Bauklassensystem

festgelegt. Neu ist, dass der Be-

zug zur Bestimmung der Ge-

bäudehöhe nun das Bezugs-

niveau (siehe oben) darstellt.

Bei Gebäudefronten, die unter-

schiedliche Höhen über die Ge-

bäudelänge aufweisen (z. B.:

abgestufte Gebäudefront) ste-

hen zwei Möglichkeiten zur Be-

stimmung der Gesamtgebäude-

höhe zur Verfügung. Entweder

über eine errechnete Gebäu-

dehöhe plus einer lokalen Be-

schränkung der Absoluthöhe

oder über den Nachweis, dass

sich das Gebäude innerhalb

einer theoretischen Umhüllen-

den befindet.

Ausnahme stellen nachträglich

angebrachte Dämmungen im

Dachbereich dar. Dabei darf

die Dachhaut um bis zu 30cm

angehoben werden.

Ortsbildschutz
In dieser Hinsicht wurde zur
Wahrung des Ortsbildes
eine maßgebende Ände-
rung umgesetzt! Es fand
eine Änderung vom Aus-
gewogenheitsgebot hin zu
einem Verschlechterungs-
verbot statt.
Das bedeutet, dass wesentlich

strenger der Schutz des bau-

lichen Erbes gegeben sein muss.

Weiters soll dadurch der

Gemeindeverwaltung die Hand-

habe gegeben werden, um

nachteilige Entwicklungen des

Trends in Richtung einer Maxi-

mierung des finanziellen Ge-

winns durch Ausschöpfung des

Ausbaugrades einer Liegen-

schaft, zu verhindern. Die Ge-

währleistung einer geordneten

städtebaulichen Entwicklung

wird dadurch möglich gemacht.

Anstatt des „ausgewogenen

Verhältnisses“ wird nun im kon-

kreten beim Schutz des Orts-

bildes auf die Bauform und

Farbgebung, Ausmaß des Bau-

volumens sowie Anordnung auf

dem Grundstück hingewiesen.

Dabei dürfen neu zu errichten-

de Bauwerke nicht offenkundig

vom Bezugsbereich abweichen

oder diesen wesentlich beein-

trächtigen.

Bauordnungsnovelle 2017
Unser Bausachverständiger Dipl.Ing. Mario Iwancsics informiert:
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Die Rezeptgebührenober-

grenze sorgte im Vorjahr dafür,

dass Niederösterreichs Haus-

halte um €16,4 Mio. �entlastet

wurden. 69.385 bei der NÖGKK

versicherte Personen profitier-

ten von der Rezeptgebühren-

deckelung und konnten einen

Teil ihrer Gesundheitsausga-

ben einsparen. So viele wie in

keinem anderen Bundesland.

Für auf Kassenkosten bezoge-

ne Medikamente sind öster-

reichweit derzeit € 5,85 als ge-

setzlich bestimmte Rezeptge-

bühr in der Apotheke zu be-

zahlen. Die Rezeptgebühren-

obergrenze sorgt dafür, dass

Versicherte mit hohem Medi-

kamentenbedarf über einem

Betrag von zwei Prozent ihres

Jahresnettoeinkommens keine

Rezeptgebühr mehr entrichten

müssen. „Die bezahlten Re-

zeptgebühren werden laufend

addiert. Ab dem Zeitpunkt, an

dem die Summe diese Grenze

erreicht, ist man bis zum Jah-

resende von der Rezeptge-

bühr befreit“, erklärt Peter

Tikale, Service-Center-Leiter

der NÖGKK. 

e-card informiert Arzt
über Überschreitung der
Grenze
In dem Augenblick, in dem die

Summe der Rezeptgebühren

die Zwei-Prozent-Marke er-

reicht, wird die Ärztin bzw. der

Arzt über die Befreiung infor-

miert, sobald sie bzw. er die 

e-card in das Kartenlesegerät

steckt. Mit einem einfachen

Vermerk auf dem Rezept er-

hält man dann das Medika-

ment in der Apotheke, ohne

dafür eine Rezeptgebühr be-

zahlen zu müssen. Die Rege-

lung gilt immer bis zum Jahres-

ende. Rezeptgebühren, die für

Mitversicherte wie Ehepartner

oder Kinder entrichtet werden,

werden für die Erreichung der

Obergrenze mit angerechnet. 

Peter Tikale: „Mit dem online-

Service der Sozialversicherung

,Meine SV` kann man jeder-

zeit sein persönliches Rezept-

gebühren-Konto einsehen:

Einfach Handy-Signatur in

unserem Service-Center frei-

schalten lassen. Termine gibt

es unter 050899-6100.“

Befreiung aus sozialen
Gründen
Daneben gibt es auch die

Rezeptgebührenbefreiung für

sozial Schutzbedürftige: Auf

Antrag können sich einkom-

mensschwache Menschen

(zum Beispiel Alleinstehende

bis 889,84 €� netto pro Monat)

von der Rezeptgebühr befrei-

en lassen. Ohne Antrag befreit

sind unter anderem die Be-

zieherinnen und Bezieher einer

Ausgleichszulage oder Perso-

nen mit einer anzeigepflichti-

gen übertragbaren Krankheit.

NÖGKK-Service-Center Tulln
3430 Tulln, Zeiselweg 2-6
E-Mail tulln@noegkk.at
Versichertenhotline: 
050899-6100
www.noegkk.at

NÖGKK-Versicherte ersparen sich 
16,4 Mio. Euro Rezeptgebühren
Rezeptgebührenobergrenze entlastet knapp 70 000 Versicherte



Die Alte Schule in Greifenstein steht für Veran-
staltungen aller Art (Geburtstagsfeiern, Hochzeitsfeiern,
Ausstellungen uvm.) zur Verfügung. Neben dem
Erdgeschoß und Obergeschoß ist auch eine Küche
eingerichtet. Die Räumlichkeiten können stundenweise
aber auch tageweise gebucht werden. 
Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an 
(Tel. 02242/31300-0) oder schreiben Sie uns (E-Mail:
post@staw.at). 

Veranstaltungszentrum
Alte Schule Greifenstein
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Allerheiligenfeier 2017
Als Bürgermeister lade ich alle Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger zu Kranzniederlegungen und
Totengedenken am Mittwoch, dem 1. November 2017,
herzlich ein:

1. November 2017:
8.15 Uhr Kriegerdenkmal Greifenstein

9.00 Uhr Kriegerdenkmal Hintersdorf

10.15 Uhr Kriegerdenkmal Kirchbach

11.15 Uhr Kriegerdenkmal St. Andrä

11.45 Uhr Kriegerdenkmal Wördern

15.00 Uhr Totengedenken und Gräbersegnung
der Pfarre am Friedhof St. Andrä. 
Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger unserer
Gemeinde ein, an diesen Gedenkfeiern mit Kranznie-
derlegung teilzunehmen, um gemeinsam jener zu geden-
ken, die in den Kriegen für unsere Heimat ihr Leben las-
sen mussten und aller Verstorbenen, die im letzten Jahr
von uns gegangen sind!

Amtsstunden der Bezirks-
hauptmannschaft Tulln
3430 Tulln, Hauptplatz 33, Tel: 02272/9025, Fax DW 39000

E-Mail: post.bhtu@noel.gv.at

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch: 7.30 bis 15.30 Uhr

Donnerstag: 7.30 bis 19.00 Uhr

Freitag: 7.30 bis 13.00 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag zusätzlich: 16.00 bis 19.00 Uhr

Außenstellen der Bezirkshauptmannschaft Tulln:
Klosterneuburg
3400 Klosterneuburg, Leopoldstraße 21, Tel. 02272/9025-39700

Öffnungszeiten:
(zur Entgegennahme schriftlicher Eingaben)

Montag, Mittwoch, Donnerstag: 7.30 bis 15.30 Uhr

Dienstag: 7.30 bis 18.00 Uhr

Freitag: 7.30 bis 13.00 Uhr

Parteienverkehr:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr
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Unter www.staw.at zum Downloaden

Das Herbstsemester der VHS St.Andrä-
Wördern hat bereits begonnen. Neu sind
dabei die Kamingespräche vor dem Kamin
im Untergeschoss des Gemeindeamtes, ein
interessanter Gartenkurs für alle Hobby-
gärtner und ein Erste Hilfe-Hilfe Auffri-
schungskurs.Wir hoffen dass diese neuen
Sachen Anklang finden und viele Interes-
senten teilnehmen. Bitte um rechtzeitige
Anmeldung.
Neu wird auch ein so genanntes Neu-
jahrstreffen der VHS Ende Jänner sein.Wir
wollen uns dabei mit den Referenten und
interessierten Kursteilnehmern zusam-
mensetzen zum Erfahrungsaustausch um
dadurch Anregungen zu bekommen was
man anders oder besser machen könnte.
Dieses findet ebenfalls im Untergeschoss
des Gemeindeamtes statt (und nicht wie

vorerst angekündigt im Musikschulsaal).
Sehr erfreulich ist, dass mit Gabriela
Würth eine ehrenamtliche Mitarbeiterin
für die VHS gewonnen werden konnte.
Die Zeit läuft und wir müssen uns bereits
mit der Planung des nächsten Semesters
beschäftigen.Wer Ideen oder Vorschläge
zu Kursen hat oder neue Themen einbrin-
gen will oder selbst einen Kurs leiten will
möge sich mit dem Leiter VHS in Verbin-
dung setzen entweder per E-mail
vhs@staw.at oder telefonisch unter 0676-
6505073.
Das erste Kamingespräch mit unserem
Gast Willi Dussmann hat bereits erfolg-
reich stattgefunden, wie das nachstehen-
de Foto zeigt mit Ing. Martin Heinrich,
Dr. Karl Wachter,Willi Dussmann und
Gabriela Würth.

Erstes Kamingespräch hat erfolgreich stattgefunden!

Dipl.-Ing. Dr. Karl Wachter

Auf eine gute Zusammenarbeit und viele
Kursteilnehmer freut sich der Leiter der
VHS

Karl Wachter
VORSCHAU: 3. Kamingespräch am 
14. 11., 20.00 Uhr. Gast: Norbert Payer
vom „Lustigen Bauern“, Zeiselmauer
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Integration passiert nicht ein-

fach - sie muss von allen

beteiligten Seiten aktiv voran-

getrieben werden. Mit diesem

Ansatz laden die Caritas und

die Marktgemeinde St.

Andrä-Wördern alle

Interessierten ein, sich bei der

folgenden Veranstaltung an

dem Dialog über Integration

und gutes Zusammenleben 

zu beteiligen.

Islam: Glaube und 

religiöse Praxis von

MuslimInnen in 

Österreich

Die öffentlichen Diskussionen

werden seit längerem von

der Frage bestimmt, wie kom-

patibel die islamische

Glaubenspraxis und Theologie

mit einer „aufgeklärten west-

lichen Gesellschaft“ sei. Dabei

sind „der“ Islam und „die“

Muslime nicht erst seit dem

Aufkommen des so genann-

ten „Islamischen Staates“

immer wieder Verurteilungen

und Diffamierungen ausge-

setzt. Doch was ist „der Islam“

und wer sind „diese Muslime“,

über die so viel geschrieben

und geredet wird? Welche

Unterschiede gibt es innerhalb

des Islams und welche

Gemeinsamkeiten gibt es zu

anderen Weltreligionen? Wie

leben MuslimInnen in Öster-

reich ihre Religion und welche

Faktoren bestimmen einen

„muslimisch geprägten“

Alltag? Diese und ähnliche

Themen können interessierte

BürgerInnen im Rahmen der

Veranstaltung mit unterschied-

lichsten ExpertInnen bespre-

chen.

Donnerstag, 
9. November 2017, 
19.00 Uhr
Musikschulsaal,
Greifensteiner Str. 22,
3423 St. Andrä

ReferentInnen: THOMAS

SCHMIDINGER, Politikwissen-

Integrationsgespräche 
St. Andrä-Wördern 2017

schaftler und Nahostexperte

SALEM HASSAN, Schiitische

Gemeinde Österreich

MARCO ANGER, Leiter Flücht-

lingsheim Dammstraße,

Wördern

Moderation: KARIMA AZIZ

(Caritas Wien)

Freier Eintritt & Buffet

Die Integrationsgespräche in

St. Andrä-Wördern werden

von der Caritas Wien (Einrich-

tung Missing Link) in Koopera-

tion mit der Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern veran-

staltet und vom Land Nieder-

österreich gefördert.
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RETTUNGS-NOTRUF

144 Wählen Sie die Notruf-

nummer 144 immer ohne

Vorwahl. Auch beim Notruf mit

einem Handy gilt: keine Vorwahl!

ÄRZTENOTDIENST

141Wenn Sie während der

Nachtstunden Ihren

Hausarzt nicht erreichen, wählen

Sie 141, so erreichen Sie die

Bereitschaft des Niederöster-

reichischen Ärztedienstes.

FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
Krankentransporte

14844 Ein Krankenwagen

wird in NÖ über die

Rettungsleitstelle angefordert. Das

Rote Kreuz verfügt nun über eine

eigene Rufnummer, um Kranken-

transporte rund um die Uhr und

ohne Vorwahl aus ganz Nieder-

österreich einfach anzumelden.

EURONOTRUF Handy 112
Notruf f. Gehörlose
0800/133 133 SMS

BERGRETTUNG 140
VERGIFTUNGS-
ZENTRALE

01/40643 43

GASGEBRECHEN 128

NOTDIENST  der
TIERÄRZTE
0699/12340103

NOTRUFE

Landesrat Ludwig Scherlitzko

erteilte mit Schreiben vom 3.

Juli 2017 die Genehmigung zur

Ausführung der Arbeiten durch

den NÖ Straßendienst, betref-

fend die Errichtung eines Rad-

und Gehweges (Kreisverkehr

bis Potzäckergasse) entlang

der Landesstraße B 14. (Her-

stellung von Nebenanlagen

entlang der Landesstraße B 14

von km 17,800 bis km 18,060 im

Ortsbereich von St. Andrä;

Rad- und Gehweg: Länge 240

m, Breite 3 m, Fläche 750 m²;

geschätzte Gesamtkosten � 

€ 75.000,-)

Die Arbeiten wurden durch die

Straßenmeisterei Tulln durchge-

führt und erfolgten unter Bei-

ziehung von Bau- und Liefer-

firmen aus der Privatwirtschaft.

Alle anfallenden Kosten wur-

den von der Marktgemeinde

St. Andrä-Wördern getragen.

Im Vorfeld wurde mit der EVN

Tulln die Vereinbarung getrof-

fen, dass vor den Bauarbeiten

die notwendige Sanierung der

Gasleitung erfolgt. Diese Arbei-

ten wurden bereits im Mai/Juni

2017 durchgeführt und somit

konnte der Rad- und Gehweg

in den Sommerferien von der

Straßenmeisterei Tulln herge-

stellt werden. Die EVN hat die

Kosten für die Asphaltierung

des Rad- und Gehweges über-

nommen, da die neue Gaslei-

tung unter den Rad- und Geh-

weg verlegt wurde. Somit

konnten die geschätzten Ge-

samtkosten unterschritten wer-

den.

Im September 2017 fand nun

bereits eine Begehung des neu

ausgestalten Bereiches durch

den Verkehrssachverständigen

der Bezirkshauptmannschaft

Tulln statt. Es wurden die erfor-

derlichen Verkehrszeichen und

Bodenmarkierungen vom

Kreisverkehr bis zum ADEG-

Markt besprochen. Der Bereich

von der Potzäckergasse bis

zum ADEG-Markt wurde bereits

vor einigen Jahren hergestellt. 

Verkehrszeichenplan von

Behörde gefordert

Seitens der Verkehrsbehörde

wird nun ein ausführlicher „Ver-

kehrszeichenplan“ gefordert,

der unteranderem alle „Hin-

dernisse und Ausfahrten“ do-

kumentiert. Nach Vorlage die-

ses Planes wird die Behörde

den 1. Teilabschnitt (vom

Kreisverkehr bis ADEG-Markt)

Rad- und Gehweg B14
Richtung Zeiselmauer
1. Teilabschnitt als Rad- und Gehweg verord-

nen und anschließend können

die Verkehrszeichen und Bo-

denmarkierungen aufgebracht

werden.

In den Sommermonaten hat

die Straßenbauabteilung auch

die Brücke in Zeiselmauer (bei

der Firma Just-Leitern) erneuert

und um einen Rad- und Geh-

weg erweitert. Wenn es die

Witterung zulässt, wird die EVN

auch noch die Gasleitungssa-

nierung von der IQ-Tankstelle

bis zum Friedhof durchführen.

Im kommenden Jahr ist dann

die Sanierung der Gasleitung

vom Friedhof bis Ortsende auf

der B14 vorgesehen. Im An-

schluss besteht dann die Mög-

lichkeit den 2. Teilabschnitt des

Rad- und Gehweges auszu-

bauen. 

Wir werden weiter berichten.

Der neue Rad- und Gehweg Richtung Zeiselmauer
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Diese Ausgabe des AMTSBLATTES ging am Montag, 
dem 23. 10. 2017, in den Versand.  Die nächste Aus-
gabe erscheint Mitte Dezember 2017 mit Redaktions-
schluss am  28. 11. 2017. 

Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Maximilian Titz

Redaktion: Obersekretär Peter Ohnewas und Karin Schlack

3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse 30.

Verlagspostamt und Verlagsort: 3423 St. Andrä-Wördern.
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Franz Brustmann, Leo
Sappert, Hermine
Sappert, Günther Fucac,
Elisabeth Fucac, Helmut
Nitschke, Patricia Wirth,
Ernst Hufnagel, Leo
Thorn, Magdalena
Thorn, Heidi Thorn,
Walter Ribolits,Thomas
Straka, Richard Edl,
Helga Dieberger,
Katharina Ribolits,
Andrea Fucac, Helmut
Gerhold,Vithold
Kuczewcki,Thomas
Ribolits, Christian
Straka, Andrea Straka,
Wolfram Kittel.

Flurreinigung der NÖ Berg- und
Naturwacht - Ortsgruppe Hadersfeld

Im September 2017 wurden wieder alle unsere
Trinkwasserbrunnen untersucht. Es wurde wiederum
bestätigt, dass das Abgabewasser im Rahmen des
durchgeführten Untersuchungsumfanges den gel-
tenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften zur
Verwendung als Trinkwasser geeignet ist.
Nähere Details auf unserer Homepage www.staw.at
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
SA, 21.10. 
Oktoberfest des Perchten-
vereins „Kirbacha Stampa“ 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 
20.00 Uhr. Live Musik. Hotel-
Restaurant Marienhof, Unter-
kirchbacherstr. 32, Kirchbach, 
Tel. 6263, 
www.kirbacherstampa.at 

DI, 24.10. 
Vortrag: „Martin Luther“ 
mit Mag. Richard List.    
19.00 Uhr, Pfarrsaal St. 
Andrä, Kath. Bildungswerk, u. 
Kath. Männerbewegung d. 
Pfarre St. Andrä v.d.H 

MI, 25.10. 
Offizielle Eröffnung Kinder-
garten St. Andrä, Tullnerstr. 
16.00 Uhr, Tag der offenen 
Tür 
17.00 Uhr, Eröffnung durch 
Landeshauptfrau Mag. Johan-
na Mikl-Leitner, Marktgemein-
de St.Andrä-Wördern  

Österreich-Kneipe 
19.45 Uhr, Wiener Straße 18,  
St. Andrä-Wördern, K.Ö.St.V. 
Markomannia  

Kabarett Alexander Sedivy 
mit „Endlich Ich“  
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at  

DO, 26. - SO, 29.10. 
Ausstellung „New Dimensi-
onale - Energiebilder“  
Rosa Meleg 
Kulturhaus St. Andrä, 
www.staw.at 

SA, 28.10. 
Musenküsse1. Konzert im 
10. Zyklus „Kammermusik 
Mozart und Beethoven“  
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä, Musik- u. Gesangver-
ein St. Andrä-Wördern  

DI, 31.10. 
Meet You Halloween Aktion 
ab 15.00 Uhr. Jugendtreff 
MEET YOU, Altg. 34, Wördern, 
Tel. 31300 95, Jugend-
treff.meetyou 

 

MI, 1.11. 
Allerheiligenfeier 
Kranzniederlegungen:  
8.30 Uhr in Greifenstein;  
9.15 Uhr in Hintersdorf;  
9.45 Uhr in Kirchbach;  
11.30 Uhr in Wördern;  
11.15 Uhr St. Andrä;  
15.00 Uhr Friedhof in St. 
Andrä.  

FR, 3. - SA, 4.11. 
Flohmarkt des Elternver-
eins der NNö Informatik 
Mittelschule St. Andrä-
Wördern 
Fr. 14.00-19.00 Uhr und Sa. 
9.00-14.00 Uhr, NNö Infor-
matik-Mittelschule St. Andrä-
Wördern, Greifensteiner Stra-
ße 33, St. Andrä 

SA, 4.11. 
Hubertusfeier 
15.30 Uhr - Hubertuskapelle 
St. Andrä. Anschl. Umtrunk im 
Hubertuskeller. Hagenthaler 
Jägerrunde, Wördern 

MO, 6.11. 
Kino EU XXL - „A United 
Kingdom“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Kultur-
initiative St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

DI, 7.11. 
Notar Dr. Strommer - Vor-
trag „Vorsorgevollmacht“ 
16.30 Uhr, Clublokal, Altg. 28, 
Wördern. Pensionistenver-
band St. Andrä-Wördern/
Zeiselmauer-Wolfpassing 

MI, 8.11. 
Filmabend: Bud Spencer 
und Terrence Hill 
19.45 Uhr, Wiener Straße 18,  
St. Andrä-Wördern, K.Ö.St.V. 
Markomannia  

DO, 9.11. 
2. Integrationsgespräch 
„Islam“ 
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern in Kooperati-
on mit der Caritas, 
www.staw.at  

SA, 11.11. 
Selbstverteidigungskurs  
Für Mädchen: 10.30 - 12.00 
Uhr. Für Burschen: 12.30 - 
14.00 Uhr. Turnsaal der Neu-
en Mittelschule, Geifenstei-
nerstr. 33. Anmeldung u. Be-
zahlung im Bürgerservice, 
Gemeindeamt St. Andrä-
Wördern. Jugendtreff MEET 
YOU, jugendtreff.meetyou 

10. Leopoldi-Treffen am 
Dorfplatz Hintersdorf  
16.00 - 18.00 Uhr,  Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 

Musenküsse 2. Konzert im 
10. Zyklus  
19.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  

DI, 14.11. 
VHS - 3. Kamingespräch 
mit Norbert Payr 
20.00 Uhr, Gemeindeamt 
Altg. 30, Wördern, VHS St. 
Andrä-Wördern.  

MI, 15.11. 
3. Offenes Atelier        
Zentrumsgestaltung 
13.00 - 19.00 Uhr, Gemein-
deamt St. Andrä-Wördern.  

FR, 17.11. 
Weltcafé am Dorfplatz 
Ab 16.00 Uhr, Josef-Karner-
Platz 1,Dorfplatz St. Andrä-
Wördern 

Kabarett Thomas M. Strobl 
mit „Komm sing mit“  
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Markt-
gemeinde St. Andrä-Wördern 
www.staw.at  

SA, 18.11. 
Das Lesefestival 2017 
Grand Final - „Ein Abend für 
die Liebe“ Liebesgedichte der 
Weltliteratur mit Sir Kristian 
Goldmund Aumann.       
20.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä 

DI, 21.11. 
Grenzenlos Singen 
Ab 20.00 Uhr, ÖJAB Haus 
Greifenstein, Hauptstraße 2 

MI, 22.11. 
KreaMont macht Lachen  
Kabarett von und mit Gery 
Seidl „Sonntagskinder“  
Einlass 18.30 Uhr, Einlass 
19.30 Uhr. Musikschulsaal  
St. Andrä, Greifensteinerstr. 
22. Privatschule KreaMont  

FR, 24.11. 
Krambambuli-Kneipe 
19.45 Uhr, Wiener Straße 18,  
St. Andrä-Wördern, K.Ö.St.V. 
Markomannia  

SA, 25.11. – SO, 
17.12.
Hagenthaler Advent 
Eröffnung: Sa., 25.11., 16.00 
Uhr , Monsignore Josef Luger 
Platz und Kulturhaus St. 
Andrä, www.staw.at 

MO, 27.11. 
Kino EU XXL „Marie Curie“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Kultur-
initiative St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

MI, 29.11. 
Vortrag „500 Jahre Refor-
mation“ mit Pfarrerin Mag. 
Ulrike Nindler 
19.45 Uhr, Wiener Straße 18,  
St. Andrä-Wördern, K.Ö.St.V. 
Markomannia  
 
 
 

FR, 1.12. 
Barbara-Feier 
18.00 Uhr bei der Barbara-
Kapelle Eingang Hagenbach-
klamm. Mit Andacht u. Pun-
schausschank. Hagenthaler 
Sportschützenverein 

SA, 2.12. 
Adventjause 
10.00 - 12.00 Uhr, Bücherei 
Eulennest, Altgasse 28, Wör-
dern. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern 
www.eulennest.bvoe.at 

„Mit Saus & Braus kommt 
Nikolaus“ 
17.00 Uhr, Geschichten vom 
Wünschen und Schenken (für 
Kinder ab 5), anschl. ab 18.30 
Uhr Grenzenlos Kochen, Dorf-
platz St. Andrä-Wördern  

… im Oktober … im November 

… im Dezember 
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IN DER GEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN 
VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
SA, 2.12. 
Kabarett mit Heilbutt & Ro-
sen „Weihnachten aus der 
Dusche“  
20.00 Uhr, Musikschulsaal, 
St. Andrä. Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern www.staw.at 

SO, 3.12. 
Patrozinium, Hochamt 
10.15 Uhr, anschließend 
Pfarrcafe, Pfarrkirche St. 
Andrä 

Weihnachtslesung mit Sir 
Kristian Goldmund Aumann 
17.00 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus, St. Andrä 

Adventsingen des Hagent-
haler Chores  
18.00 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä. Musik- u. Gesangver-
ein St. Andrä-Wördern  

MO, 4.12. 
Gemeinderatssitzung 
19.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern  

MI, 6.12. 
Der Nikolo kommt 
Ab 16.00 Uhr, Kinderspiel-
platz Altenberg. Für warme 
Speisen und Getränke ist 
gesorgt. Kinderfreunde Alten-
berg-Greifenstein 

SA, 9.12. 
Punschhütte 
16.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
Hintersdorf, FF Hintersdorf  

Die Kirchbacher Perchten 
kommen 
17.30 Uhr, Monsignore Josef 
Luger Platz, Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

Konzert „Wie woa Weih-
nocht´n 11“ st. andrews 
20.00 Uhr, Musikschulsaal St. 
Andrä, Marktgemeinde St. 
Andrä-Wördern, www.staw.at 

SO, 10.12. 
Nikolausmesse als         
Familienmesse 
10.15 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä 

FR, 15.12. 
Weltcafé am Dorfplatz 
Ab 16.00 Uhr, Josef-Karner-
Platz 1, Dorfplatz St. Andrä-
Wördern 

Gemeinderats-Festsitzung  
18.00 Uhr, Gemeindeamt, 
Altg. 30, Wördern, Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern 

SA, 16. u. SO, 17.12. 
Kirchbacher Advent 
Sa. u. So. ab 14.00 Uhr,  
Unterkirchbacherstr. 2, Kirch-
bach, Dorferneuerungsverein 
Kirchbach im Wienerwald 

SO, 17.12. 
Weihnachtskonzert der 
Jungendblasorchester  
17.00 Uhr, Musikschulsaal, 
Greifensteinerstr. 22, St. 
Andrä-Wördern, Musik- u. 
Gesangverein St. Andrä-
Wördern  
 
 
 

MO, 18.12. 
Kino EU XXL - „Eine schöne 
Bescherung“ 
19.30 Uhr, Mainstreetsaal, 
Kulturhaus St. Andrä. Kultur-
initiative St. Andrä-Wördern, 
www.staw.at 

SO, 24.12. 
Kindermette 
16.00 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä 

Christmette 
22.00 Uhr, Filialkirche Hin-
tersdorf 

Christmette mit Hagentha-
ler Chor 
24.00 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä 

SO, 31.12. 
Altjahressegen 
17.00 Uhr, Pfarrkirche St. 
Andrä 
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Bücherei “Eulennest“ 
Altgasse 28, Wördern 
Di u. Sa: 10-12 Uhr, Do: 16-19 Uhr,         
eulennest@staw.at, Tel. Nr. 31300/90, 
www.eulennest.bvoe.at 

Dance Factory 

Kulturhaus St. Andrä, Mehrzwecksaal 
Pre-Ballett                                               
Mittwoch, 16.00-16.50 Uhr, Kids 4-5 Jahre  
Mittwoch, 17.00-17.50 Uhr, Kids  
Hip-Hop/Street Dance,                            
Montag, 16.30-17.20 Uhr, Kids 6-8 Jahre             
Montag, 17.30-18.20 Uhr, Juniors & Teens  
Mittwoch, 18.00-18.50 Uhr, Juniors             
Anmeldung: krista.gabrielsson@dancefactory.cc, 
Tel. 0650/600 66 61, www.dancefactory.cc 
 
 
 

Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2017 

Die Grünen STAW 
Grüner Donnerstag: Die Grünen STAW freuen 
sich, Ihre Fragen zu beantworten und Anre-
gungen entgegen zu nehmen. Jeden 1. Do 
im Monat (ausgen. Feiertag): 19-21 Uhr,       
Gartencafe, Greifensteinerstr. 46, Wördern 

Evangelische Pfarrgemeinde 
Evang. Kirche, Greifensteinerstr.29, St.Andrä 
Gottesdienst - jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat 9.30 Uhr.                                      

Feuerwehrjugend Greifenstein 
FF-Haus Greifenstein 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Dienstag 
(außer Ferien u.schulfreie Tage), 17.30-19.30 
Uhr 

Feuerwehrjugend Hintersdorf 
FF-Haus Hintersdorf 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Freitag 
(außer Ferien), 17.00-18.30 Uhr 

Feuerwehrjugend St. Andrä-Wördern 
FF-Haus St. Andrä 
Feuerwehr-Jugendstunde - jeden Freitag 
(außer Ferien), 17.30-18.30 Uhr 

FPÖ STAW 
Gasthaus Steinböck, Hauptstr. 43, Wördern, 
Stammtisch - jeden 1. Donnerstag im Monat 
(außer Juli und August), 19.00 Uhr 

Gemeindeamt Wördern 
Gemeindeamt Wördern, Altg. 30 
Bausprechtag 
jeden 1. Dienstag im Monat, 13.30-16.30 Uhr, 
1. Stock, Zi. 14; Anmeldung, Tel. 31300-30 
Erste anwaltliche Auskunft (kostenlos) 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 
Uhr, Rechtsanwalt Dr. Martin Leitner 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat,     
17.00-19.00 Uhr, Mag. Stefano Alessandro 
Auskunft & Information: Soziale Belange 
jeden 1. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr, 
Dr. Walter Wotzel 
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Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2017 

Mediation - Unterstützung bei Konflikten 
jeden 3. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr, 
Mediator und Information: Robert Handl, Tel.: 
0664/2711600, office.handl@a1.net 
Psychotherapeutische Beratung 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 17.00-19.00 Uhr, 
personzentrierte Psychotherapeutin,   Mag. Ulrike 
Anzenberger-Wohlfarter, Tel. 0676/3744515, 
www.wendepunkte.at 
Jugendtreff  Meet You 
Altg. 34, Wördern. Mo bis Fr 16.00-19.00 Uhr. 
Info: Tel.: 0676/6505014, jugendtreff@staw.at,  
www.facebook.com/jugendtreff.meetyou 

Gesunde Gemeinde
Gesunde Runde von Christine Taborsky 25.10. 
von 19.00 - 21.30 Uhr. Bibliothek „Eulennest, 
Altg. 28, Wördern  
Kreativer Stammtisch von Ellen Rockenbauer 
26.10., 30.11., 28.12.2017, 25.1.2018 u. 
22.2.2018 von 19.00 - 22.00 Uhr.      Biblio-
thek „Eulennest, Altg. 28, Wördern      

Greifvogelzuchtstation
Hagenbachklamm St. Andrä-Wördern 
Öffnungszeiten: April - November, jeden Sa, So 
& Feiertag, 9.00-12.00 u. 13.00-17.00 Uhr 

Hagenthaler Jägerrunde 
Hubertuskeller, Wallenböckgasse, St. Andrä 
Vereinsabend - jeden 1. Mittwoch im Monat ab 
19.00 Uhr  
Info: Michaela Böhm Tel. 0676/92 33 495  

Hagenthaler Sportschützen 
Vereinslokal, Hittnerg. 4, St. Andrä 
öffentlicher Schießbetrieb  
Do, 19.00-21.00 Uhr u. So, 9.00-12.00 Uhr 

Inline-Hockey Platz der Red Dragons in Altenberg, 
Feldgasse 
Trainingszeiten und Informationen  
unter www.reddragons.at 

Kajakunion Greifenstein 
Anmeldung & Information: Obmann Mag.  Michael 
Kugler, 0676/6041512, michi.kugler@me.com 

Kath. Bildungswerk d. Pfarre St. Andrä 
Pfarrsaal St. Andrä v. d. Hgt. 
Internationaler Folkloretanz 
mit DI Elfriede Weidinger. Termine auf Anfrage 
02242/32436 

KOBV - Behindertenverband Orts-
gruppe St. Andrä-Wördern/Umgeb. 

Sprechstunde nach telef. Vereinbarung mit 
Fr. Elvira Fischer, Tel. 0676/6873911 
Gasthaus Steinböck, Wördern 
Sprechtag des Behindertenverbandes 
AK Tulln, jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
13.00-14.30 Uhr 

K.Ö.St.V. Markomannia St. Andrä 
Vereinslokal, Wiener Str. 18, St. Andrä 
Budenabend
meist Mi. (außer Ferien) ab 19.30 Uhr 
Info: Thomas Seidl, Tel: 0664/ 73685280, 
www.markomannia.at 

Kulturinitiative St.Andrä-Wördern 
Kulturhaus St. Andrä, Mainstreet-Saal 
„KinoMontag“ mit prämierten Filmen 
aus Europa in Zusammenarbeit mit             
„EU-XXL - Die Reihe“  
Ab 16. Okt. jeweils an Montagen im Abstand 
von drei Wochen bis Ende Juni 2018                                       
Info: HR DI Michael Stiller, Tel.: , 

Musik- und Gesangverein 
Musikschul-Saal,  St. Andrä-Wördern 
Blasmusik Stammkapellenprobe:           
jeden Mo., 19.30-21.30 Uhr 

„Young Musical Artists Mini“                      
jeden Montag,  17.00 - 18.00 Uhr         

„Young Musical Artists“ 
jeden Montag, 18.15 -19.15 Uhr 
Hagenthaler Singkreis:
fallweise Dienstag, 19.00-20.00 Uhr 
Hagenthaler Chor:                                 
jeden Dienstag, 20.00-21.30 Uhr 
Kirchenchor: fallweise Do., 19.30-21.00 Uhr, 
Musikschul-Saal od. Pfarrkirche    

Kinderchor:                                           
jeden Donnerstag, 17.00-18.00 Uhr, in einem 
Klassenraum der Volksschule                                                           
Info: Obfrau Ingrid Palzer, Tel.: 33714,  
mgv@mgv-staw.at, www.mgv-staw.at  

NÖ Schauspielakademie St.Andrä-
Wördern 

Kulturhaus St. Andrä, Dienstag, 16.30-18.30 
Uhr (an Schultagen).                                        
Anmeldung: www.noe-kreativakademie.at  

NÖ Schauspielakademie Kids        
St. Andrä-Wördern 

Kulturhaus St. Andrä - nur an Schultagen 
Kids Akademie 1: Montag, 15.30-17.30 Uhr    
Kids Akademie 2: Dienstag, 14.00-16.00 Uhr  
Kids Akademie 3: Mittwoch, 14.00-16.00 Uhr 
Anmeldung: www.noe-kreativakademie.at  

Pensionistenverband St. Andrä-
Wördern/Zeiselmauer-

Clublokal, Altgasse 28, Wördern 
Treff: jeden Dienstag, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Seniorenturnen - Turnsaal VS-St. Andrä 
jeden Montag, 18.00-19.00 Uhr 
Information: Obfrau Theresia Walder,  
Tel.: 0676/7021533 

Pfadfindergruppe St. Andrä-Wördern 
Pfadfinderheim Wolfpassing, Bahnhofstr. 13 
Heimstunden: 
Biber (5-7 Jahre), Freitag, 15.00-16.30 Uhr 
WiWö (7-10 Jahre), Freitag, 16.30-18.00 Uhr 
GuSp (10-13 Jahre), Freitag, 17.30-19.00 Uhr 
CaEx (13-16 Jahre), nach Vereinbarung unter 
0676/9201792 
RaRo (16-20 Jahre), nach Vereinbarung unter 
0660/7599939 
Infos: zeiselmauer.scout.at oder 
Constantia Zaric Tel.: 0664/390 76 16 

Röm. Kath. Pfarre  - Filialkirche 
Greifenstein 

Von Palmsonntag bis Allerheiligen:         
Heilige Messe: 1. Mi. im Monat 18.00 Uhr      
Wortgottesfeier: 2. So. im Monat 9.00 Uhr       

Röm. Kath. Pfarre - Filialkirche    
Hintersdorf 

Gottesdienst: So. u. Feiertage 9.00 Uhr         
Rosenkranz: 1. Sonntag im Monat 8.30 Uhr       

Röm. Kath. Pfarre St. Andrä 
Pfarrkirche St. Andrä & Pfarrhof , Tel. 32214                            
Sprechstunde mit Pfarrer Mag. Marian Lewicki: 
Mi. und Do. 9.00-11.30 Uhr.  
Heilige Messe 
Sonn- u. Feiertag: 10.15 Uhr 
Vorabendmesse (Sa): 18.00 Uhr, 
Abendmesse Di: 18.00 Uhr (Rosenkranz 17.30) 
Familiengottesdienst: einmal im Monat 10.15 
Uhr, Termine: www.pfarre-staw.at 
Bibelrunde: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
9.00 Uhr im Pfarrheim  
Gruppe 50+: jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19.00 Uhr, Pfarrhof 
Kirchenchor: Ingrid Palzer, Tel.: 33714 
Medjugorje-Gruppe: jeden  3. Mittwoch,  
16.00 - 17.30 Uhr, Pfarrkirche St. Andrä 
Ministrantenstunde:  
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr, Termine: 
www.pfarre-staw.at 
Churchis (Jungschar): 
ein Mittwoch im Monat, 16.30 - 18.00 Uhr, Termi-
ne: www.pfarre-staw.at 
Kath. Männerbewegung: keine regelmäßigen 
Treffen, Thomas Hirsch 0664/ 3520790 
Seniorenrunde: jeden 2. Mittwoch im Monat, 
15.30 Uhr, Pfarrhof 
Singgruppe: Gestaltung einer Sonntagsmesse 
pro Monat, Info: Gerti Binder, Tel.: 32287 

Schlosschor Hadersfeld 
 

Musikschul-Saal, VS St. Andrä-Wördern 
Chorprobe: Mi, 19.00-21.30 Uhr 
Information: www.schlosschor.at  
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Gleichbleibende Veranstaltungen 
für die Marktgemeinde St. Andrä-Wördern 2017 

Seniorenbund St. Andrä-Wördern 
Montagstreff
jeden 1. Montag (Wochentag) im Monat ab 16.00 
Uhr im Gasthaus Steinböck, Wördern 

Spielgruppe f. Kinder von  
0-3 Jahre (Eltern-Kind Treffen) 

Bücherei „Eulennest“, Wördern, Altgasse 28 
jeden Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr 
Info: Maria Lampl, 0680/128 20 16 
maria.lampl@gmx.at 

SPÖ St. Andrä-Wördern 
Gemeindeamt Wördern, SPÖ-Zimmer 
Clubabend: Montag, 17.00-19.00 Uhr 

Sportclub Altenberg 
Clubabend: jeden letzten Freitag im Monat, ab 
19.00 Uhr,  Hafenschenke, Greifenstein.                        
Info: Tel. 38113 

Sportverein St. Andrä-Wördern 
Sportplatz St. Andrä-Wördern 
Obmann Thomas Fink,  
Tel.: 0676/611 57 63 
Information, Anmeldung und Trainingszei-
ten unter: www.sv-staw.at 

Union Hintersdorf - Kirchbach 
FUSSBALL  
Info und Auskunft: Obmann Adolf Kampleitner, 
Tel.: 0676/520 79 05 
TURNEN im Turnsaal KG Hintersdorf 
Wohlfühlgymnastik: Di, 18.15-19.15 Uhr  
Kondition & Fitness: Di, 19.30-20.30 Uhr 
Auskunft: Gertrude Hager Tel.Nr. 0664/1246988 
Training für Hunde  Info: 0676/590 94 51 
Sa., 10.00-12.00 Uhr (Hunde aller Rassen) 
So., 10.00-14.00 Uhr (Welpen)                        

Union Judo - Club Makoto 
VS-Turnsaal St. Andrä - www.makoto.at 
Trainingszeiten Freitag 
Judo-Kinder Anfänger, 16.00 Uhr 
Judo-Kinder Gruppe 1, 17.00 Uhr 
Judo-Kinder Gruppe 2, 18.00 Uhr 
Jugend & Erwachsene, 19.00 Uhr 

Volkshochschule St. Andrä-Wördern 

Kursbüro: Romana Emmer, Gemeindeamt Wör-
dern, Altg. 30, Tel. 31300/14 
Mail: vhs@staw.at 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sportunion St. Andrä-Wördern 
Info: Präsidentin Andrea Steinkellner  
Weitere Infos auf: www.union-staw.at 
 
 
 

NEUE MITTELSCHULE - TURNSAAL 
 
Leistungsorientiertes Turnen f. Mädchen u. 
Knaben ab 5 J / Anmeldung in der 1. Stunde 
oder turnen@union-staw.at 
Montag, 16.00-19.00 Uhr                           
Mittwoch, 16.00-19.00 Uhr 
Donnerstag, 16.00-19.00 Uhr 
Spielerisch Turnen f. Mädchen u. Knaben ab 5 J 
Dienstag, 16.30-18.00 Uhr 
Erwachsenen Turnen 
Mittwoch, 19.00-20.00 Uhr 
Volleyball - Technik- u. Taktiktraining 
Dienstag, 20.00-22.00 Uhr 
Volleyball - Match spielen 
Mittwoch, 20.00-22.00 Uhr                         
Volleyball Kontakt: Bernhard Kuber 
0676/82533249, bern-
hard.kuber@generali.com        
Badminton  
Donnerstag, 19.00-21.00 Uhr, Kontakt: Chris-
toph Hütterer 0650/9191968, 
c.huetterer@gmx.at  
Einradfahren  
Dienstag, 18.15-19.15 Uhr 
 
 
VOLKSSCHULE - TURNSAAL  
 
Fit for snow 
Montag, 19.30-20.30 Uhr 
Volleyball - Sektion Ski 
Montag, 20.30-21.30 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre)  
Dienstag, 16.00-17.00 Uhr 
LA Training 
Dienstag, 17.00-18.00 Uhr  
Kleinkinderturnen (4-5 Jahre) 
Donnerstag, 16.30-17.30 Uhr                       
Großflächen-Practice (Tanz-Training) 
Donnerstag, 19.30-21.00 Uhr                     
Tischtennis - Meisterschaft 
Dienstag, 18.30-21.00 Uhr 
Tischtennis - Nachwuchstraining Anfänger 
Mittwoch, 16.00-17.30 Uhr 
Samstag, 15.00-17.00 Uhr 
Tischtennis - Nachwuchstraining  
Fortgeschrittene 
Mittwoch, 17.30-19.00 Uhr 
Samstag, 15.00-17.00 Uhr 
Tischtennis - Hobby 
Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr 
Information Tischtennis:  
Sektionsleiter Mayer Daniel, 0664/73504559  

 

 

 

SPORTUNION KLUBHAUS 
Nibelungenring 28, Wördern 
 
Faszien-Training  für Anfänger                                         
Dienstag, 17.00-17.55 Uhr  
Faszien-Training für Fortgeschrittene                                         
Dienstag, 18.00-18.55 Uhr  
Step-Aerobic mit Brigitte Rothen 
Dienstag, 19.00-20.00 Uhr                            
Bodywork mit Brigitte Rothen  
Dienstag, 20.00-21.00 Uhr 
Step-Aerobic mit Sabine Ludwig 
Tel. 0664/5339489,                                   
Mittwoch, 8.30-9.30 Uhr 
Zumba  
Montag, 18.00-19.00 Uhr                            
Mittwoch, 19.45-20.45 Uhr  
Gesundheitsgymnastik 
Mittwoch, 16.45 & 17.45 Uhr 
Donnerstag, 8.00, 9.00 (soft) & 18.30 Uhr 
Freitag, 8.00 & 9.00 Uhr 
Pilates - Anfänger u. leicht Fortgeschrittene 
Mittwoch, 18.45 Uhr 
Donnerstag, 17.30 (für Fortgeschrittene)  Don-
nerstag, 18.30 Uhr 
Freitag, 10.00 Uhr & 11.00 Uhr 
Leichtathletik für Kinder u. Jugendliche 6-14 J. 
Dienstag, 17.30-19.00 Uhr 
Modern Dance - Ballett (8-12 Jahre) 
Freitag, 16.30-17.30 Uhr 
Tanzen - Anfänger (Basistraining) 
Freitag, 20.00-21.30 Uhr 
Tanzen für Fortgeschrittene  
Nach Rückfrage 0664/9205376 
 

TENNISANLAGE 
Eduard-Klinger-Str. 6, Wördern 
 
UTC-St.Andrä-Wördern  
Tennis für Mitglieder, täglich von 7.00 Uhr bis 
Einbruch der Dunkelheit, Sektionsleiter:       
Christian Pinter-Murauer, 0664/2835589,              
sektionsleitung@utc-staw.at  
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Mittwoch, 15. November

EINLADUNG
zum 3. OFFENEN
ATELIER

EINLADUNG
zum 3. OFFENEN
ATELIER

13.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindeamt Wördern
13.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindeamt Wördern

DER ALTE 

SPORTPLATZ:

ZUKUNFT 

WÖRDERN

DER ALTE 

SPORTPLATZ:

ZUKUNFT 

WÖRDERN

Im offenen Atelier werden die erzielten

Zwischenergebnisse präsentiert. Die

Bevölkerung wird ersucht, in Gesprächen

mit den Moderatoren die Planungen mit

Ideen und Wissen zu unterstützen.

Im offenen Atelier werden die erzielten

Zwischenergebnisse präsentiert. Die

Bevölkerung wird ersucht, in Gesprächen

mit den Moderatoren die Planungen mit

Ideen und Wissen zu unterstützen.
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Freiraum mit Mehrwert: Im

Mittelpunkt des außerschuli-

schen Angebots steht die

künstlerische sowie die persön-

liche Weiterentwicklung junger

Menschen.

„Mit der Schauspielakademie

und der Schauspielakademie

KIDS wird in St. Andrä-Wördern

ein außerschulischer Freiraum

geboten, in dem junge Men-

schen ihre kreativen Talente

entfalten können, in dem dar-

über hinaus aber auch die

persönliche Weiterentwicklung

in den Mittelpunkt gestellt

wird“, betont Rafael Ecker,

Geschäftsführer der NÖ KREA-

TIV GmbH, anlässlich des be-

vorstehenden Starts in das

neue Semester der Nieder-

österreichischen Kreativaka-

demie in St. Andrä-Wördern.

„Die kreative Arbeit fördert ein

offenes Denken, Neugierde,

Mut und Begeisterung und

trägt zur Sinnstiftung bei. Damit

spielt die Kreativitätsförderung

nicht nur für den künstlerischen

Bereich eine wesentliche Rolle,

sondern ist für viele Lebensbe-

reiche relevant", so Ecker. 

Bei dem schöpferischen Pro-

zess werden die Kinder und Ju-

gendlichen von professionel-

len Kunstschaffenden beglei-

tet: In der Schauspielakade-

mie und in der Schauspielaka-

demie KIDS in St. Andrä-Wör-

dern können junge Talente an-

geleitet von Steffi Paschke
Bühnenluft schnuppern und

mit Körper, Stimme und Fan-

tasie ihre darstellerische Krea-

tivität erforschen.

Die Schauspielakademie rich-

tet sich an Kinder und Jugend-

liche im Alter von 12 bis 19

Jahren, in der Schauspielaka-

demie KIDS können Kinder von

6 bis 11 ihre Talente entfalten.

Das Angebot in St. Andrä-Wör-

dern ist Teil eines weitverzweig-

ten Netzwerkes im gesamten

Bundesland Niederösterreich.

Mit 91 Akademien an 38

Standorten ist die Angebots-

palette der Niederösterreichi-

schen Kreativakademie so

breit gefächert wie nie zuvor

und ein fixer Bestandteil der

niederösterreichischen Bil-

dungslandschaft. Unter dem

Dach der NÖ KREATIV GmbH

ist die Kreativakademie in das

vielfältige, lebendige und re-

gionale Angebot der KULTUR.

Semesterstart der Kreativakademie in St. Andrä-Wördern:

Jetzt anmelden und Talente entfalten!

Fo
to

 (
©

 z
V

g
:

AbsolventInnen der NÖ Schauspielakademie 
St.Andrä-Wördern

REGION.NIEDERÖSTERREICH

eingebettet.

Nähere Informationen zur

Schauspielakademie und zur

Schauspielakademie KIDS in 

St. Andrä-Wördern sowie zu

den genauen Startterminen

finden Sie unter www.noe-kre-

ativakademie.at

Am6. Mai

2017 wurde

im Rahmen des U13-

Meisterschaftsspiels

der NSG Wördern die

vom Autohaus Tatzer /

Geschäftsstelle Zeisel-

mauer  gesponserten

Trainingsanzüge an

die Mannschaften der

U13 und U14 überge-

ben. Die Mannschaft

der U13, U14 und die

Trainer möchten sich

auf diesem Wege

herzlich beim Sponsor

- Autohaus Tatzer / Geschäftsstelle Zeiselmauer ,für die Unterstützung bedanken.
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Durch die zahlreichen Spen-

den ist es gelungen, einen De-

fibrillator anzuschaffen. Die

Übergabe fand am 10. August

2017 statt.

Die Obfrau und Obmänner

der Kirchbacher Vereine und

die Freiwillige Feuerwehr Kirch-

bach haben im Namen der

Bevölkerung den Defibrillator

entgegen genommen.

Auch Bürgermeister Maximilian

Titz und Ortsvorsteher Reg.-Rat

Wolfgang Seidl waren gekom-

men. Der Defibrillator befindet

sich beim Vereinshaus/Ortsvor-

stehung in Kirchbach.

Defibrillator für Kirchbach
Dieser ist für die Bevölkerung

frei zugänglich. Die Kosten des

Defibrillators, € 2150,04 und

eine Anzeigenlampe mit dem

Betrag € 125,-, wurden schon

bezahlt. Die Marktgemeinde

St. Andrä-Wördern hat die

Kosten �

€ 765,-

des Defi-

brillator-

Kasten

über-

nom-

men.

Am6. Mai 2017

wurde im

Rahmen des U14- Meister-

schaftsspiels der NSG Wör-

dern die von den Firmen

ADEG Binder / Geschäfts-

stelle St.Andrä-Wördern

gesponserten Trainingsan-

zügen an die Mannschaf-

ten der U13 und U14 über-

geben. Die Mannschaften

der U13, U14 und die

Trainer möchten sich auf

diesem Wege herzlich bei

den Sponsoren - den

Firmen ADEG Binder /

Geschäftsstelle St.Andrä-Wördern für die großzügige Unterstützung bedanken.

Gemeinsam haben Clemens Doppler und Alexander
Horst mit Nik Berger in Greifenstein auf die Saison und
den Vizeweltmeistertitel angestoßen! Und danach gab's
noch ein Trainingsmatch "alt gegen jung" am
Beachvolleyballplatz:Alex Horst spielte mit dem 12-jäh-
rigen Tim Berger gegen dessen Vater Nik und dem
Nationaltrainer Robert Nowotny.

Vizeweltmeister Doppler/
Horst in Greifenstein 

BEACHVOLLEYBALL

Von li.: Imed El Khomsi,Tim Berger, Nik Berger, Robert
Nowotny, Raphael Limbeck,Alexander Horst und
Clemens Doppler.

Die Wildbachbege-

hung durch die Firma

Umwelterkundung

wurde abgeschlossen.

Zahlreiche Grund-

eigentümer sind be-

reits ihrer Verpflich-

tung zur Räumung

nachgekommen.

Dafür bedanken wir

uns. Der Bauhof wird

in den nächsten Wo-

chen die Gemeinde-

bereiche räumen.

IN ALLER KÜRZE
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Unbemannte Luftfahrzeuge,

umgangssprachlich auch als

„Drohnen“ bezeichnet, erfreu-

en sich immer größerer Beliebt-

heit. Dabei ist zu beachten,

dass unbemannte Luftfahr-

zeuge der Klasse 1 gemäß 

§ 24f Luftfahrtgesetz nur mit

Bewilligung der Austro Control

GmbH betrieben werden dür-

fen.

Als „Drohne“ ist das Gerät zu

klassifizieren, wenn es gegen

Entgelt/gewerblich oder nicht

ausschließlich zum Zwecke des

Fluges selbst (sondern z.B. für

Foto-/Filmaufnahmen) betrie-

ben wird.

Sobald also die Kamera am

Gerät eingeschaltet ist und

Fotos oder Videoaufnahmen

angefertigt werden, ist eine

Bewilligung gesetzlich vorge-

schrieben. Dabei spielt es

keine Rolle, ob die Aufnahmen

gewerblich

oder privat

erstellt

werden oder

ob die Aufnahmen

an Dritte weiterge-

geben oder ver-

öffentlicht wer-

den.

Auch der Betrieb in einem Um-

kreis von mehr als 500 m ist be-

willigungspflichtig. Zu beach-

ten ist, dass zu jedem Zeitpunkt

eine direkte Sichtverbindung

(ohne technische Hilfsmittel)

zum Piloten bestehen muss.

Der Betrieb mittels Videobrille

(„first person view“ - FPV) ist

daher nur zulässig, wenn ein

zusätzlicher Beobachter hinzu-

gezogen wird, welcher in die

Steuerung jederzeit eingreifen

kann und

als verant-

wortlicher

Pilot gilt.

Informationen zur

Bewilligung und

zum Betrieb von

unbemannten

Luftfahrzeugen sind auf der

Homepage der Austro Control

im Menüpunkt „Luft-

fahrtbehörde“ unter „Unbe-

mannte Luftfahrzeuge „Droh-

nen" abrufbar. Hier findet sich

auch den Lufttüchtigkeits- und

Betriebstüchtigkeitshinweis Nr.

67, welcher die Voraussetzun-

gen für die Erlangung einer

Bewilligung festlegt. Dabei

Leitfaden für den Betrieb von unbemann-
ten Luftfahrzeugen („Drohnen“)

wird in erster Linie auf das Ge-

fährdungspotential der bean-

tragten Kategorie abgestellt,

welche sich aus dem Gewicht

des Gerätes und dem beab-

sichtigten Einsatzgebiet ergibt.

Die AntragsteIlung für den

Betrieb von „Drohnen“ erfolgt

mittels Antragsformular der

Austro Control, in welchem

auch alle dem Antrag beizu-

legenden Unterlagen ange-

führt sind.

Es wird darauf hingewiesen,

dass der Betrieb ohne Bewilli-

gung gemäß § 169 Luftfahrt-

gesetz eine Verwaltungsüber-

tretung darstellt, welche von

der zuständigen Verwaltungs-

strafbehörde mit Geldstrafen

bis zu 22.000,- Euro geahndet

werden kann.

www.staw.topothek.at
Seit wenigen Wochen ist die

Topothek, das Online-Archiv

unserer Gemeinde, nun freige-

schaltet und jederzeit abruf-

bar. Wir wollen hier Altes sam-

meln, auch Neues herzeigen

und interessante Ansichten

und Dokumente für die Zukunft

bewahren.

Wir laden Sie ein zu unserer

Topothek etwas beizutragen:

schmökern Sie durch die Bilder,

frischen Sie Erinnerungen auf,

lernen Sie die Geschichte

unserer Gemeinde kennen.

Vielleicht können auch gera-

de Sie die eine oder andere

Frage zu den "Exponaten" be-

antworten oder selbst Bilder

und Dokumente beisteuern.

Ein großes Dankeschön ge-

bührt an dieser Stelle unseren

TopothekarInnen, die seit vie-

len Wochen ihre Freizeit in das

Zusammensuchen und "Aus-

stellen" des Bildmaterials inve-

stieren!

Topothek, das Online-Archiv unserer
Gemeinde, freigeschaltet!
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BMX-Profi Senad Grosic bei
Radtag im Kindergarten.
Bei unserer 3-tägigen Radaktion für Kinder im letzten ver-
pflichtenden Jahr vor der Schule, hatten die Großen viel
Spaß auf dem abwechslungsreichen Radparcour. BMX-Profi
Senad Grosic begleitete die Kinder auf der Strecke und
sorgte mit einer Vorführung für Staunen und Begeisterung.

Berufstitel werden im Schul-

wesen durch den Bundespräsi-

denten auf

Vorschlag der

Dienstbehörde

im Einverneh-

men mit der

Personalver-

tretung verlie-

hen.

Voraussetzung

sind hervorra-

gende Unterrichts- und

Erziehungserfolge. VOL

Christian Rischanek hat diese

Auszeichnung verdient, der

Berufstitel „Schulrat“ wurde im

zuerkannt. Seit 10 Jahren

unterrichtet Christian

Rischanek an der Volksschule

St. Andrä-Wördern, ist beliebt

und geschätzt von Kindern,

Eltern, Kolleginnen und der

Gemeindevertretung. Sein

freundliches, umgängliches

Wesen zeichnet ihn aus, selbst

auftretende Probleme werden

mit Gelassenheit,

Menschlichkeit und großem

Verständnis gelöst. Wohnhaft

in Michelhausen, liegt sein

Geburtsort doch in unserer

Marktgemeinde. Sein Vater

OSR Franz Rischanek leitete

viele Jahre lang die kleine

Dorfschule in

der jetzigen

Katastral-

gemeinde

Kirchbach und

ist vielen ehe-

maligen

Schüler/innen

unvergessen.

Gemeinsam mit

seiner Frau Sabine, die eben-

falls an der Volksschule unter-

richtet, hat Christian Rischanek

in St. Andrä-Wördern seinen

beruflichen Mittelpunkt gefun-

den. Der Umgang mit neuen

Medien ist ihm ein besonderes

Anliegen, kompetent und hilfs-

bereit unterstützt er das Kolle-

gium im EDV-Bereich, gestaltet

die Homepage der Volksschu-

le und betreut den EDV-Raum.

Die Schulgemeinschaft freut

sich mit ihm über diese ver-

diente Auszeichnung!

KARIN HANSAL, VD OSR 
Regionalassistentin
Region IV (NÖ Mitte)

Volksschule: Schulrat 
Christian Rischanek

Musikschule: Klassenabend Gitarre
Spanische Gitarrenklänge, Songs aus dem Pop-Genre
sowie Kinderlieder und Traditionals aus aller Welt erwarte-
ten die ZuhörerInnen an den beiden Sommerkonzerten
der Gitarrenklasse von Mag. Martina Wurzer. Gratulation
zu den gelungenen Darbietungen!
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E
in neues Schuljahr hat

begonnen und der

Herbst hat Einzug gehal-

ten! Das strahlende Herbstwet-

ter nützten einige Klassen für

Lehrausgänge. Die Klasse 2A

(Integrationsklasse) war mit

ihren Lehrerinnen Petra Pani

und Margit Arnold zu Gast bei

Familie Koberger. Im weitläufi-

gen Obstgarten sammelten

die Kinder eifrig Äpfel, die da-

nach gleich gepresst wurden.

Der frische Apfelsaft wurde

natürlich sofort verkostet. Dazu

gab es eine besondere Jause

mit Apfelkuchen, Butterbroten

und frischem Gemüse. So

macht der Schulbeginn Spaß!

Im Rahmen der schulischen

Tagesbetreuung wird am

Nachmittag ein Kochkurs an-

geboten. Auch hier sind die

kleinen Küchenchefs mit

Feuereifer dabei, herbstliche

Gerichte zuzubereiten.

Kürbisse sind besonders be-

Herbst
gehrt: Sie sind nicht nur gesun-

de, köstliche Nahrungsmittel

sondern auch dekorativ!

Manchmal ist das Wetter trüb,

auf dem Schulweg ist Vorsicht

geboten: 

Projekte mit dem ÖAMTC be-

reiten die Kinder auf die Ge-

fahren im Straßenverkehr vor.

Üben die 1. Klassen im Turn-

saal, lernen die 3. Klassen mit

der Aktion „Hallo, Auto!“ die

Sicht des Autofahrers aus

nächster Nähe kennen. Auch

das Puppentheater „Puppo-

mobil“ ist jedes Jahr in der

Volksschule zu Gast, die 1. und

2. Klassen lernen mit Spaß und

Freude gemeinsam mit dem

Hund Barry die wichtigsten

Verkehrsregeln.

KARIN HANSAL, VD OSR 

Mit Feuereifer waren die Kinder Volksschule

beim Äpfelsammel und beim Kürbisschitzen.

Auf die Gefahren im Straßenverkehr gab es

Projekte mit dem ÖAMTC.Auch das

Puppomobil war in der Schule zu Gast.

in der Volksschule

Volksschule St.Andrä-Wördern:
Willkomen im neuen Schuljahr!
Erstmalig werden an der VS St.Andrä-Wördern vier erste
Klassen parallel geführt.Am 4. 9. 2017 konnten Bgm. Maxi-
milian Titz,Vize-Bgm. Mag. Ulli Fischer, GGR Ing. Martin
Heinrich und Schulleiterin VD OSR Karin Hansal 79 Schul-
anfänger/innen an ihrem ersten Schultag im Musikschulsaal
willkommen heißen.Traditionell bekam jedes Kind eine
Schultüte überreicht. Insgesamt werden in diesem Schuljahr
272 Schüler/innen in 13 Klassen unterrichtet, auch am
Nachmittag werden 172 Kinder bis 17.00 betreut. Schwer-
punkte in diesem Schuljahr sind die Leseerziehung, das Kon-
zept „Gesunde Volksschule / Gesundes Kinderhaus“ und die
Verhaltensvereinbarungen im Sinne der „Neuen Autorität“
nach Haim Omer.
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In der ersten Schulwoche
führten die beiden ersten
Klassen der NMS St.An-
drä-Wördern mit ihren
Klassenvorständen, Frau
Vincze und Frau Prunkel,
Kennenlerntage durch.
Das Wetter war perfekt
und so wanderten alle
am ersten Tag in die
Hagenbachklamm und
am zweiten Tag in die
Hafenschenke. Dort mus-
sten die Schüler/innen
verschiedene Aufgaben
bewältigen, die das Ken-
nenlernen bzw. die Klas-
sengemeinschaft fördern
sollten. Das Spielen und
der Spaß kamen nicht zu
kurz und so waren diese
beiden Tage ein voller
Erfolg!

„Kennenlerntage“ der 1. Klassen
der NMS St. Andrä-Wördern
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Wenn durch einen
Menschen ein wenig her
Liebe und Güte, ein wenig
mehr Licht und Wahrheit
in der Welt war, hat sein
Leben einen Sinn gehabt.

Die Volksschulgemeinschaft trauert! 
Am 9. 9. 2017 ist 

Frau VOL Elisabeth Emmer 
nach schwerer Krankheit im 70. Lebensjahr viel zu
früh verstorben. 
Viele Jahrzehnte lang hat VOL Elisabeth Emmer
Schüler/innen in der Volksschule St. Andrä-Wördern
unterrichtet und auf Ihrem Weg begleitet. Im Leben
vieler Menschen hat sie bleibende Spuren hinterlas-
sen, sie bleibt sie unvergessen. Elisabeth Emmer war
Volksschullehrerin mit Leib und Seele, ihr Beruf war
ihr Berufung. Ihr Leben war durch Gewissenhaftig-
keit, Verlässlichkeit, Bescheidenheit und Zuwendung
zum Nächsten geprägt. Kein Geburtstag, kein Festtag
in der Klasse oder im Kollegium wurde vergessen,
liebevoll und umsichtig war sie ihrer Umgebung stets
verpflichtet. Den Ruhestand pflegte sie ihre Ange-
hörigen und war immer wie selbstverständlich zur
Stelle, wenn sie gebraucht wurde. 
Die liebevolle Erinnerung bleibt bestehen.

Seit September 2017 gibt es auch in der NMS St.Andrä-
Wördern ein offenes Bücherregal, speziell bestückt mit
Literatur für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14
Jahren. Die Besonderheit dieser "Bibliothek" ist es, dass
sich die Kinder ohne einzuschreiben,Ausleihfrist oder
sonstigem Aufwand, einfach Bücher nehmen können.
Ziel dieser Aktion ist es, den Jugendlichen einen mög-
lichst unkomplizierten Weg zu Büchern zu ermöglichen,
um so die Leselust zu steigern. Interessierte können sich
an Andrea Hirsch, Lehrerin in der NMS St.Andrä-
Wördern, wenden (andrea.hirsch@nms-staw.at).

„Offenes Bücherregal“ der NMS 
St.Andrä-Wördern stellt sich vor!

Wandertag zum „Franzl Bauern“
Am 27.9.2017 besuchten die 3. Klassen der NMS St.An-
drä Wördern, im Rahmen des Wandertages, den
Kürbisbauernhof von Fam. Hascher in Haselbach. Nach
einer Stärkung mit selbstgebackenen Kürbiskuchen
bemalten die Kinder mit großer Begeisterung einige
Kürbisse oder konnten sich beim Heuhüpfen austoben.

Zahlreiche Ehrengäste - unter ihnen Ewald Sacher (Prä-
sident der Volkshilfe NÖ) und Karola Grill-Haderer (Lei-
terin Kinderhäuser), Karin Renner (stellvertretende Lan-
deshauptfrau und Vizepräsidentin der VH NÖ Weinvier-
tel),VS-Direktorin OSR Karin Hansal, Bgm. Maximilian
Titz und zahlreiche Gemeinderäte wurden begrüßt. Im
September 1992 wurde diese Einrichtung als eingruppi-
ger Hortbetrieb eröffnet. Derzeit werden 172 Kinder in
der schulischen Nachmittagsbetreuung in Zusammen-
arbeit mit der Schulleitung und dem Lehrerteam betreut.
Für die Freizeitbetreuung der Schulkinder nach Unter-
richtsende sorgt das Team der Nachmittagsbetreuung
unter der Leitung von Frau Mag.Andrea Fleischhacker.

25 Jahre Kinderhaus St.Andrä
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FLOHMARKT
Rund um Wintersport, Bekleidung, Kostüme, Fahrräder, Spiel und
Unterhaltung 

3 . und 4. November 2017
im Turnsaal & Aula der NNö Informatik Mittelschule 
St. Andrä-Wördern

Verkauf und Anlieferung: Freitag   14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr

Abholung Restware bzw. Geld am Samstag 14.30 bis 15.00 Uhr
Nicht abgeholtes Geld geht ab Samstag 15.00 Uhr

an den Elternverein
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Ferienspiel 2017
Auf dem Beach-Volleyballplatz in

Greifenstein - Schnuppertraining mit Vize-

Weltmeister Nik Berger 

Bgm. Maximilian Titz lud die Kinder zueinem Besuch bei der Firma Karner ein.

Die Kinderfreunde Altenberg-Greifenstein luden zum

lustigen Seifenkostelrennen ein

Die Hagenthaler Sportschützen begeisterten wieder mit
ihrem bekannten „4 gewinnt“ . . .

Herzlichen Dank an ALLE Veranstalter des
diesjährigen Ferienspiels!. . .und der Jugendtreff „Meet you“ organisierte 

lustige Zirkusspiele.
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TULLN

Soziale Dienste
& Einrichtungen
im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 St. Andrä-Wördern

SOZIALE BELANGE (kostenlos)

Dr. Walter Wotzel
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 
Keine Anmeldung nötig - auch anonyme Beratung. 

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT (kostenlos)

RA Dr. Martin Leitner
jeden ersten Donnerstag im Monat von 17.00–19.00 Uhr. 

Mag. Stefano Alessandro (kostenlos)
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 17.00-19.00 Uhr

ERSTBERATUNG MEDIATION (kostenlos)

Robert Handl
Dipl. Trainer für Wirtschafts- und Sozialkompetenz, eingetrage-
ner Mediator beim BMfJ jeden 3. Donnerstag im Monat von
17.00-19.00 Uhr. Email: office.handl@a1.net

GEMEINDE-TAXI - Taxi Westermayer
Tel. 0 22 42/72700

ST.  ANDRÄ-WÖRDERN
ANDREAS-APOTHEKE, GREIFENSTEINER STR. 27, Tel. 32243

Wochenend-/Feiertagsdienste/Nachtdienste: 
6.11., 16.11., 21.11., 11.12., 1. 12., 6.12., 11.12., 21.12.

Bausprechtag ist jeden 1. Dienstag im Monat, von 13.30 bis

16.30 Uhr, Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 

1. Stock.  Anmeldung unter: Tel. 31300-30

Die nächsten Bausprechtage sind
am 7. 11. und 5. 12. 2017

BAUSPRECHTAGE 2017

Außerhalb der

Dienstzeiten des

Gemeindeamtes (Mo-Mi

ab 15.30 Uhr, Do ab 19.00

Uhr und Fr ab 12 Uhr bzw.

Sa, So und Feiertag) ist

der Gebrechendienst unter der Gemeindenummer und

der Durchwahl 40 erreichbar (02242/31300-40).

Nacht- und Notdienste Apotheken
Über die Rufnummer 1455 kann man rasch eine Apotheke erfragen, die

gerade geöffnet hat. Auch über die Homepage www.apotheker.or.at

können Sie schnell Abfragen starten. Es gibt auch für Ihr Smartphone das

nötige App für eine rasche Suche.

Wochenendbereitschaft:
Die Bereitschaft an Wochenenden (Samstag ab 12.00 Uhr bis Montag

8.00 Uhr) wird wie bisher mit dem ärztlichen Bereitschaftsdienst koordiniert

und zwar in der Art, dass die Apotheke „Zum heiligen Andreas“ in 3423 

St. Andrä-Wördern immer an den Wochenend-Tagen, an denen Dr. Ulrich

oder die Gruppenpraxis Dr. Wieshaider-Dr. Kurda Alkadhi-Pesl OG Ordina-

tion haben, Bereitschaft hat.

BÜCHEREI EULENNEST
DIENSTAG UND SAMSTAG 10.00 bis 12.00 Uhr
DONNERSTAG 16.00 bis 19.00 Uhr

ÖFFNUNGS-
ZEITEN

22. 10. bis 28. 10. 2017
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

28. 10. bis 4. 11. 2017
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

4. 11. bis 11. 11. 2017
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

11. 11. bis 18. 11. 2017
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

18. 11. bis 25. 11. 2017
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

25. 11. bis 2. 12. 2017
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

2. 12. bis 9. 12. 2017
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

9. 12. bis 16. 12. 2017
Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

16. 12. bis 23. 12. 2017
Sonnen-Apotheke, 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

23. 12. bis 30. 12. 2017
Apotheke „Zur goldenen Krone“, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

G E B R E C H E N D I E N S T
Telefon 02242/31300-40

Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

21., 26. 10. und 31. 10. - 5., 10., 15., 20., 25. und 30. 11. 2017
5., 10., 15., 20., 25. und 30. 12. 2017

KIERLING
BLAUE APOTHEKE, HAUPTSTRASSE 153, 02243/70500

Im Gemeindeamt Wördern, Altgasse 30, 3423 Wördern

Klopfakupressur nach Gallo; Ressourcen- und Entspannungs-
übungen; Psychotherapeutische Beratung für Probleme in Beruf,
Familie und  Beziehung, sowie bei Ängsten und depressiven
Verstimmungen
Maximal 5 Einheiten á 50 Minuten kostenlos.
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr.
TERMINE: 9. 11. und 14. 12.
Mag. Ulrike Anzenberger-Wohlfarter,
personzentrierte Psychotherapeutin, Fortbildung in Trauma-Therapie und energeti-
scher Psychotherapie.    www.wendepunkte.at 
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Montag, 16. Oktober 2017,
19.30 Uhr
Gemeinsam wohnt
man besser
Frankreich 2016, 95 Minuten
Originalton mit deutschen
Untertiteln

Montag, 6. November 2017,
19.30 Uhr
A United Kingdom
Großbritannien 2016, 111
Minuten
Originalton mit deutschen
Untertiteln

Montag, 27. November 2017,
19.30 Uhr
Marie Curie
Deutschland, Polen 2016, 100
Minuten, deutsche Fassung

Montag, 18. Dezember 2017,
19.30 Uhr
Eine schöne
Bescherung
Schweden 2015, 108 Minuten
deutsche Fassung

Gemeinsam wohnt man besser
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Marie Curie

A United Kingdom
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Alle Vorstellungen im
Mainstreetsaal, Kulturhaus
Alter Pfarrhof sind „unter-
haltsam, preiswert und nah!“
Kartenpreise: € 5,- 

Gute Unterhaltung
wünschen
Gunvor Koitz
Philippe Juillot,
Michael Stiller

Po
ly

fil
m
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e
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ih

Eine schöne Bescherung
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E INLADUNG
zur Vernissage und zur Bilderausstellung
im Kulturhaus,  3423 St. Andrä-Wördern,  Monsignore Josef Luger-Platz 2    

von 26. 10. - 29. 10. 2017
Vernissage:   26. 10,  Donnerstag: 10.00  bis 12.00  Uhr

Öffnungszeiten: 26.10   Donnerstag: 12.00  bis 18.00  Uhr

27.10   Freitag: 15.00  bis 18.00  Uhr   

28.10  Samstag: 10.00  bis 18.00  Uhr    

29.10  Sonntag: 10.00  bis 18.00  Uhr

Ich freue mich, Sie an diesen Tagen begrüßen zu dürfen  und Ihnen meine

NEW-DIMENSIONALE  -  
ENERGIE  BILDER

zeigen zu können.
Gerne werde ich Ihre Fragen beantworten.          Rosa Meleg

Nach 14 Jahren Obmannschaft übergab Franz Bican die
Amtsgeschäfte an Waltraud Polan.Viele Jahre führte
Franz Bican den Kleingartenverein und setzte sich ehren-
amtlich für seine Mitglieder ein. Mit Engagement und
Ausdauer hat er vieles gemeistert. Herausforderungen
wie Hochwässer oder zuletzt die Übernahme des Gene-
ralpachtvertages durch den KGV Greifenstein hat er stets
mit Ruhe bewältigt. Besonders für die Belange der Bade-
siedlung hat er sich sehr eingesetzt. Bei der Generalver-
sammlung des KGV am 8.10. im GH Steinböck wurde ihm
für seine langjährige Tätigkeit gedankt.Wir hoffen, dass
wir auch weiter auf seine Erfahrung zählen dürfen.

Amtsübergabe im KGV Greifenstein
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10 Jahre Musenküsse
2017/18

Der 2008 ins Leben gerufene Konzertzyklus "Musenküsse"
hat für seine Jubiläumssaison Besonderes vor. Erstklassige,
international bewährte Musiker, speziell auch solche aus der
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern, werden erlesene, nicht
alltägliche Programme wie gewohnt zum "Sozialtarif" - freier
Eintritt und freiwillige Spenden je nach Möglichkeit - auffüh-
ren und das Kulturleben bereichern.

Bitte auch jetzt schon die nächsten Termine vormerken: 
Samstag 11.11.2017 und Sonntag, 7.1.2018.
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SMS-Dienst
der
Gemeinde
Immer aktuell infor-

miert sind Sie durch

den Gemeinde-SMS-

Info-Service. Diese In-

formationsschiene

wird derzeit von mehr

als 500 Personen in

Anspruch genom-

men. Nutzen Sie die-

sen kostenlosen Ser-

vice der Gemeinde-

verwaltung. 

Anmeldung unter

www.staw.at.

Insbesonders Scha-

densbehebungen bei

der Wasserversorgung

können rasch an Sie

weitergegeben wer-

den.

Besuchen Sie auch

unsere Homepage

www.staw.at

mit aktuellen

Informationen



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Zum 80. GEBURTSTAG von Ingrid Müller gratulierten GGR
Alfred Stachelberger, GR Eveline Stanek, GGR Franz Semler
und Bgm. Maximilian Titz

Zum 80. Geburtstag von Anna Müller GGR Alfred Stachel-
berger, GGR Ing. Martin Heinrich, GGR Alfred Kögl und
Bgm. Maximilian Titz 

Zum 80. Geburtstag von Franz Hascher gratulierten Bgm.
Maximilian Titz und GR Franz Leitzinger

Zum 80. Geburtstag von Alfred Stanek gratulierten Bgm. Maxi-
milian Titz, GR Eveline Stanek und GGR Alfred Stachelberger

Die Gemeinde-vertretung 

der Marktgemeinde 

St. Andrä-Wördern entbieteT

allen Jubilarinnen und

Jubilaren 

zu Ihrem Festtag 

herzliche Glückwünsche. 

Wegen der Gratulation zu den Hochzeitsjubiläen richten wir an

alle Ehepaare, die im Jahr 2017 bzw. in den Folgejahren den 50.,

55., 60. bzw. 65. Hochzeitstag feiern, das Ersuchen, mit unserem

Gemeindeamt (Hr. Plöchl, Tel. 31 300/ DW 11) Rücksprache zu

halten, ob im Melderegister das Hochzeitsdatum vermerkt ist. Da

auf den Meldezetteln keine Hochzeitsdaten anzuführen sind, hat

die Gemeindeverwaltung keine Möglichkeit, das Datum in

Erfahrung zu bringen, sodass es fallweise vorgekommen ist, dass

in Unkenntnis des Eheschließungsdatums erst verspätet gratuliert

werden konnte.

Hochzeitsjubiläen!



Wir gratulieren!

HOCHZEITSJUBILÄEN
Geburtstage

Zum 60. HOCHZEITSTAG von Hannelore und Leopold
Kögler gratulierten  Bgm. Maximilian Titz, GR Eveline Stanek
und GGR Alfred Stachelberger

Zum 50. HOCHZEITSTAG von Maria und Johann Glenk 
gratulierten GGR Alfred Stachelberger, GR Eveline Stanek und
Bgm. Maximilian Titz

Zum 50. HOCHZEITSTAG von Gertrude und Wilhelm Koller
gratulierten OV Ing. Johann Müllner, GGR Franz Semler und
Bgm. Maximilian Titz

85.geburtstag

80. geburtstag

Franz Hascher, Hintersdorf, 7. 7.

Anna Rest, Wördern, 16. 7.

Anna Müller, Wördern, 22. 7.

Ingrid Novak, St. Andrä, 23. 7.

Rudolf Salzer, Wördern, 8. 8.

Alfred Stanek, Wördern, 12. 8.

Martha Höwarth, Hintersdorf,

25. 8.

96.geburtstag

Anna Löffler, Greifenstein, 21. 7.

Eduard Margesic, Wördern,4.7.

Gottfried Partmann, St. Andrä,

6.7.

Marianne Niel, Wördern, 14. 7.

Aloisia Eggenhofer, St. Andrä,

20. 7.

Maria Harold, Hintersdorf, 28. 7.

Josef Görgei, Wördern, 6. 8.

Konrad Windisch, Kirchbach,

21. 8.

Eva Koller, Wördern, 30. 8.

Antonia Stadler, Altenberg,

10. 9.

Eveline Sallmann, Wördern, 

24. 9.

Augusta Nowotny, Wördern,

27. 7.

97.geburtstag

Margarete Weiss, Wördern,

31. 7.

98.geburtstag

50.Hochzeitstag

Erika und Karl Franz, St. Andrä,

8. 7.

Maria und Heinrich Pouzar, 

St. Andrä, 28. 7.

Maria und Johann Glenk, 

St. Andrä, 29. 7.

Gertrude und Wilhelm Koller,

Hintersdorf, 12. 8.

55.Hochzeitstag

Erika und Gustav Cattarozzi,

Hintersdorf, 6. 7.

Margarete und Peter Seybold,

Hintersdorf, 17. 7.

Christine und Leonardus

Campman, Hadersfeld, 27. 7.

Silvia und Ernst Stifter, St. Andrä,

23. 8.

Gerlinde und Hans-Peter 

Machowetz, St. Andrä, 31. 8.

60. Hochzeitstag

Franziska und Julius Meszlenyi,

Altenberg, 24. 8.

Hannelore und Leopold 

Kögler, St. Andrä, 7. 9.

Waltraud und Adolf Eder,

Wördern, 1. 9.

Gertraude und Peter

Kratochvil, Altenberg, 21. 9.
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Das Gespräch führte Mag. Heidrun Tscharnutter

ANNETT ROTH - Künstlerin in Altenberg
Wie bist du zur Keramik gekommen?

Im Prinzip autodidaktisch.
Ursprünglich bin ich
Gartenbauingenieur und wollte für
meine Pflanzen schöne Töpfe.
Später habe ich in einer
Meistertöpferei mitgearbeitet, dort
habe ich gelernt. Dann habe ich
mir einen eigenen Ofen gekauft
und Kurse in Volkshochschulen und
Kindergärten gehalten, parallel
habe ich Weiterbildungen gemacht
in verschiedenen Ländern.

Du hast dann nach Altenberg gehei-
ratet, wie ist es dann weiterge-
gangen? 
Als ich hierher gekommen bin habe
ich wieder von vorne angefangen.
Zunächst mit Keramik. Als ich bei
Töpferworkshops selbst gekocht
habe, sind daraus Kochkurse ent-
standen. Yoga habe ich schon län-
ger praktiziert. Nach der Yoga-
Ausbildung habe ich angefangen
zu unterrichten, in kleinen
Gruppen und jetzt sind richtige
Kurse daraus geworden. Mein älte-
ster Schüler ist 78 und die Jüngste
ist derzeit 11 Jahre alt. 

Du machst weite Reisen, welche
haben dich am meisten geprägt?
Indien. Ich fahre jedes Jahr 4-6 Wochen hin
und bekomme Unterricht in Sanskrit, in Iyengar
Yoga und Philosophie. Eine wichtige Quelle ist
für mich auch Damanhur in Norditalien.

Mit Kindern arbeitest du auch sehr kreativ.
Es ist sehr fein, wenn Kindern die Möglichkeit
gegeben wird sich auszudrücken. Es ist nicht
wichtig, wie das am Ende aussieht, sondern,
dass sie einfach mit den Händen im Material
sind. Es ist eine Bewegung der Hände und in
dem Wort Bewegung steckt Weg drinnen. Ein

Schritt, der für die
Entwicklung gut ist. Die
Kinder sind auch ehrlich, sie
wollen wieder kommen,
weil sie sich wohl fühlen.
Aber ich bin auch streng
(lacht). Die Arbeit erfolgt in
einem liebevollen Kontext -
geordnet, aber frei. 

Wo möchtest du in einigen
Jahren sein?
Ich möchte genau hier sein
und möchte diese
Kombination aus Yoga,
Keramik und Heilung weiter
leben und die Möglichkeit
schaffen mit Übernach-
tungsmöglichkeit voll in die-
ses Leben einzutauchen.
Vielleicht auch meine
Seminartätigkeit weiter
ausbauen, aber alles in
Achtsamkeit Schritt für
Schritt.
Woraus schöpfst du am
meisten Kraft?
Aus der eigenen Praxis, aus
der Meditation, den
Atemübungen, den
Körperübungen und aus der
Ernährung. Viel frische Luft

Im Gespräch

und Sonne ist auch sehr wichtig, sie scheint
auch, wenn es trüb ist. Und wenn zu viel im Kopf
passiert, einfach in die Werkstatt.

Wie kann man Krisen am besten bewältigen?
Am Besten ist, man hat eine regelmäßige spiri-
tuelle Praxis, z.B. Gehen, oder Meditieren oder
Atemübungen. Das lässt die Täler nicht so tief
werden. Hilfe holen, um sich selbst zu helfen
durch das Tal durchzugehen und daraus zu wach-
sen. 

www.roth-keramik.com und  www.hatha-yogakurse.at

„Was ich unterrichte, lebe ich auch wirklich selbst. Es ist ein Gesamtkonzept“






